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Winterbilder unserer Leserinnen und Leser

 
 Foto: Eugen Rudolf

 
 Foto: Sigrid Waidner

 
 Foto: Thorsten Haist

 
 Foto: Anita Stollmann

Vielen Dank für die

schönen Bilder.

Gerne können Sie uns Ihre 

Impressionen aus Waldbronn 

an amtsblatt@waldbronn.de 

schicken.
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 

es geht närrisch zu beim Fasching für Senioren und zwar am Sonntag,  

                9. Februar 2025 um 14 Uhr im Kurhaus Waldbronn.

Ich lade Sie herzlich ein und es wäre einfach wunderbar,  wenn Sie zu uns kommen und
mit uns einen fröhlichen Nachmittag verbringen. Und am besten, Sie bringen auch noch

Ihre Freunde und Bekannten mit. 

Die Lyra  hat wie immer ein tolles Programm parat und Sie dürfen sich auf witzige
Büttenreden, flotte Tänze und eine phantastische Stimmung freuen. 

Sie sind eingeladen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine Seniorin/einen
Senior begleiten oder bereits in Rente sind. Denken Sie bitte an 3 Euro pro Person für den

Eintritt als kleiner Kostenbeitrag für Kaffee/Kuchen und Unterhaltung. 

Bitte die Anmeldung nicht vergessen – bis spätestens 
Freitag, 31.01.2025, 12 Uhr im Rathaus unter 07243/609-0 oder 07243/609-101. 

Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen
möchten, sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen

werden.  Ich freue mich auf ein paar närrische Stunden mit Ihnen. 

Ihr 
Christian Stalf 
Bürgermeister

mit der Lyra Reichenbach
Närrischer SeniorennachmittagNärrischer Seniorennachmittag

Abfahrt Busenbach und Reichenbach 

Bahnhof Busenbach ab                          12:35 Uhr
Apotheke Busenbach                             12:38 Uhr
Oberdorf Busenbach                              12:40 Uhr
Ostendstraße                                          12:41 Uhr
Rathausmarkt                                          12:42 Uhr
Kurhaus an                                               12:46 Uhr
Friedhof Reichenbach                            12:55 Uhr
Albert-Schweitzer-Schule                     12:58 Uhr
Nelkenstraße                                           12:59 Uhr
Kurhaus an                                               13:02 Uhr

Fahrdienst Abfahrtzeiten

Abfahrt Etzenrot 

Feuerwehrhaus                                     13:10 Uhr
Vogesenstraße                                     13:13 Uhr
Esternaystraße                                     13:15 Uhr
Strauß                                                    13:17 Uhr
Kurhaus                                                  13:22 Uhr

Rückfahrt nach 
Ende der Veranstaltung

den mit Ihnen.

Abfahrt Busenbach und Reichenbach
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13:10 Uhr
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Werte Leserinnen, werte Leser,
wie sieht die Zukunft der Festhalle aus?
Diese Frage wird den Gemeinderat, die betroffenen Vereine und 
die Gemeindeverwaltung in diesem neuen Jahr mehr denn je be-
schäftigen. Ich möchte an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, 
um meine Sicht auf die Festhalle nicht nur darzulegen, sondern 
auch Ihre Beteiligung an diesem wichtigen Thema anzuregen. 
Ich werde häufig darauf angesprochen, und mir ist dieses The-
ma als Bürgermeister und als Teil unserer Gemeinschaft sehr 
wichtig.

1. Areal Festhalle als Ort für Vereinsaktivitäten und Begeg-
nungen
Die Festhalle hat in der Erinnerung vieler Vereinsmitglieder so-
wie Bürgerinnen und Bürger, die dort Feste gefeiert haben, einen 
emotionalen Platz. Dies bekomme ich in vielen Gesprächen im-
mer wieder berichtet – sie steht damit für die „dörfliche Vereins-
kultur“. Die Festhalle ist damit mehr als ein Gebäude – sie ist ein 
Ort, an dem Gemeinschaft gelebt und schöne Erlebnisse geteilt 
werden.
Mein Ziel ist es, für die Zukunft der Festhalle eine nachhaltige 
Lösung zu finden, die sowohl den Bedürfnissen der Vereine als 
auch den finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde gerecht wird. 
Dabei ist es mir besonders wichtig, die Festhalle als Ort für Ver-
einsaktivitäten zu erhalten. Falls dies aus finanziellen Gründen 
nicht gelingen kann, müssen Aktivitäten und Begegnungen auf 
dem Platz der Festhalle auch in Zukunft möglich bleiben.

2. Fahrplan zum weiteren Vorgehen
Die weiteren Beratungen zum Thema Festhalle müssen im Er-
gebnis dazu führen, dass Akzeptanz für die Lösungen gefunden 
und die Vereinskultur in Waldbronn gefördert wird.
Der Fahrplan hierfür sieht derzeit wie folgt aus:
• Die Festhalle war bei den Vereinsgesprächen im April und im 

Oktober 2024 im Kurhaus bereits Thema. Die Fragen der be-
troffenen Vereine sind von mir dort nach bestem Wissen und 
Gewissen – soweit möglich – beantwortet worden.

• In der Gemeinderatssitzung am 4. Dezember 2024 wurde 
die Kostenkalkulation für die von der Brandschutzdirektion 
Karlsruhe geforderte Brandschutzertüchtigung der Halle 
dargestellt. Neben den kompletten Kosten wurde auch eine 
differenzierte Darstellung der einzelnen Kostengruppen prä-
sentiert, um Transparenz zu schaffen und die Grundlage für 
fundierte Entscheidungen zu legen.

• Anfang Februar ist nun ein weiteres Gespräch mit den be-
troffenen Vereinen zum weiteren Vorgehen geplant. Ich lade 
Sie herzlich ein, Ihre Meinungen und Vorschläge in diese Ge-
spräche einzubringen.

• Im Anschluss muss der Gemeinderat im Licht der Erkennt-
nisse erneut über die Festhalle beraten. Erstens ist zu klären, 
mit welchen möglichst geringen Kosten eine ausreichende 
Brandschutzertüchtigung machbar sein kann, und hierüber 

ist ein Beschluss im Gremium zu fassen. Sollte dieser Be-
schluss keine Mehrheit finden, muss ein Einvernehmen über 
einen Plan B für die Zukunft der Festhalle gefunden werden 
(Nutzung unterhalb einer Versammlungsstätte, Rückbau, Er-
halt des hinteren Gebäudeteils mit Proberaum etc.).

3. Geäußerte Kritik an der Vorgehensweise der Verwaltung
In der bereits genannten Gemeinderatssitzung im Dezember 
kam es vonseiten der Fraktionen SPD und Aktive Bürger zu 
Aussagen, man sei über die Vorgehensweise der Gemeindever-
waltung Waldbronn und von mir „erschrocken und enttäuscht“.
Ich kann diese Kritik absolut nicht nachvollziehen. Es ist mir 
vielmehr besonders wichtig aufzuzeigen, dass bereits umfang-
reiche Schritte unternommen wurden, um Transparenz und Ein-
bindung zu gewährleisten:
• In der Vergangenheit gab es mehrmals einen Austausch mit 

den Vereinen zur Zukunft der Festhalle (s. oben).
• Im Gemeinderat bestand Einvernehmen, dass die Kosten-

kalkulation für die Brandschutzertüchtigung noch im Jahr 
2024 vorgestellt werden soll. Damit sollte dem Gremium die 
Möglichkeit gegeben werden, die Kosten noch in den Fi-
nanzhaushalt 2025 einstellen zu können, um eine Planungs-
sicherheit für die Vereine zu schaffen.

• Ein möglicher Beschluss „Aufgabe der Festhalle als Ver-
sammlungsstätte“ bedeutet nicht zugleich Abriss der Halle. 
Diese wurde weder von mir noch von der Gemeindeverwal-
tung gefordert.

Ich danke allen Fraktionen und Beteiligten für ihre konstrukti-
ven Anmerkungen und sehe diese als wichtige Grundlage für die 
weiteren Entscheidungen.

4. Wird am Ende auch die Festhalle geschlossen?
In diesem Zusammenhang möchte ich noch auf Äußerungen 
eingehen, die mir gegenüber teilweise immer wieder getätigt 
werden. Demnach werde die Festhalle „wie der Eistreff auch ge-
schlossen“.
Diese Aussagen kann ich mit Blick auf die bisherigen Erläuterun-
gen nicht nachvollziehen – ganz im Gegenteil. Dank der finan-
ziellen Unterstützung der Gemeinde bleibt:
• das Angebot Musikschule erhalten,
• das Angebot Kinder- und Jugendbücherei erhalten,
• das Angebot VHS erhalten,
• das Angebot Eistreff erhalten.
Ich bin zuversichtlich, dass wir auch für das Radiomuseum und 
die Festhalle tragfähige Lösungen finden werden. Gemeinsam 
können wir die Festhalle zu einem Ort der Begegnung, der Kultur 
und des Miteinanders für die Zukunft entwickeln. Ich freue mich 
darauf, diesen Weg mit Ihnen allen zu gehen.

Ihr

Christian Stalf
Bürgermeister

Zur Sache: Meine Gedanken zur Zukunft der Festhalle

 
Für die Zukunft der Festhalle muss eine nachhaltige Lösung gefunden werden. Foto: Gemeinde Waldbronn
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„… Ich habe ein Feuerwehrauto
bekommen“, „…und ich ein 
Fußballtrikot“, „… ich habe mir 
einen Rucksack gewünscht“. 
Viele glückliche Kindergesich-
ter leuchteten am 12.12.2024 
mit den Lichtern des „Lebendi-
gen Adventskalenders“ um die 
Wette. Durch die Teilnahme an 
der „Wunschzettelaktion“ der 
Gemeinde Waldbronn mach-
ten sich Eltern und Kinder aus 
Neurod auf den Weg, um ihre 
so sehr ersehnten Geschenke 
abzuholen. Auf dem Markt-
platz gab es dann Punsch und 
Kekse über das Projekt Eltern-
ChanceN vom Caritasverband 
Ettlingen, um die Wartezeit bis 
zum Gabentisch im Rathaus 

 
Gemaltes Dankeschön von 
einem beschenkten Kind. 

Foto: Caritas

zu versüßen. Schließlich konnten alle Kinder ihre bunten Überra-
schungen abholen und für manch ein Kind war es das erste oder 
auch das einzige Geschenk zu Weihnachten. Umso größer war 
die Freude über so viele schöne und mit Sorgfalt ausgesuchte 
Geschenke. Dafür möchten sich die Familien und Kinder aus der 
Fabrikstraße herzlich bedanken und wer am 12.12.24 beim le-
bendigen Adventskalender teilgenommen hat, konnte sicher die 
strahlenden Kinderaugen entdecken.

Zum Abschluss der Aktion lauschten die Familien noch den 
Weihnachtsliedern des „Lebendigen Adventskalenders“. Brü-
cken bauen zwischen Licht und Dunkelheit, Wege zueinander-
finden, diese Kraft der Weihnachtszeit war an diesem Nachmit-
tag auf dem Marktplatz spürbar.

INFO: Das Projekt „Begleiten & Stärken“ wird im Rahmen des 
ESF Plus-Programms „ElternChanceN- mit Elternbegleitung Fa-
milien stärken“ durch das Bundesministerium für Familie, Senio-
ren und Jugend und durch den Europäischen Sozialfonds Plus /
ESF Plus gefördert. (Text Caritas Ettlingen)

Wunschzettelaktion der Gemeinde Waldbronn: 
Danke liebe „Wunscherfüller und Wunscherfüllerinnen“

Am 31.12.2024 ereignete sich ein tragischer Großbrand auf 
dem Campingplatz in Waldbronn-Neurod. Eine Familie und ein 
Singlehaushalt verloren dabei ihr Zuhause und all ihre Habselig-
keiten. Um den Betroffenen zu helfen, veranstaltet Soundcheck 
One ein Benefizkonzert am Freitag, 07.02.2025, bei dem alle Ti-
cketeinnahmen sowie zusätzliche Spenden am Einlass und im 
„Hut“ direkt an die Betroffenen weitergegeben werden.

Das Programm des Abends: Eröffnung mit der Waldbronner 
Marching Band. Die „New Orleans Marching Band“ bringt den 
unverwechselbaren Sound von New Orleans nach Waldbronn. 
Mit tanzbarem Jazz, Balkan Beats und groovigem Funk sorgen 
sie für gute Laune und echte Festivalstimmung. Die beliebte 
Band spielt bis zu 30 Auftritte im Jahr und begeistert regelmäßig 
bei großen Events wie dem Baden-Marathon oder dem Karls-
ruher Faschingsumzug.

Benefizkonzert für die Brandopfer in Waldbronn

Anschließend tritt „Müller & Friends“ auf. Wolfgang Müller, selbst 
Bewohner des betroffenen Campingplatzes, und seine Band 
„Müller & Friends“ stehen für Musik, die verbindet. Mit Klassi-
kern von Beatles, Stones, Clapton, Eagles, Pink Floyd und mehr 
schaffen sie einen Abend voller Nostalgie und Emotionen.

Angeführt von Wolfgang Müller (Gitarre, Blues-Harp), wird das Trio 
durch Claus Wagner und Clemens Schmidt-Irsinghausen (Cajon, 
Percussion) ergänzt. Seit 2023 verstärkt Sängerin Olga Kirchgess-
ner das Quartett und sorgt für zusätzliche Gänsehautmomente.

Karten gibts unter:
https://soundcheckone.reservix.de/tickets-benefiz-konzert-
mit-der-waldbronner-marching-band-mueller-friends-benefiz-
konzert-fuer-die-betroffenen-des-grossbrands-am-311224-in-
waldbronn-soundcheck-one-am-7-2-2025/e2364874.
(PM Soundcheck One)
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Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn.  
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do., 23.01.2025
19:00 – 21:30 Uhr

Grünen-Stammtisch
Veranstaltungsort: Familien- und 
Bürgertreff Traube Spielberg
Veranstalter: Bündnis 90/Die Grünen, 
Ortsverband Karlsbad/Marxzell/ 
Waldbronn

Fr., 24.01.2025
10:30 – 11:30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Sa., 25.01.2025
11:00 – 12:30 Uhr

Wie wir Wildbienen in unseren Garten 
locken
Veranstaltungsort: Kinder- und 
Jugendbücherei „Lesetreff“
Veranstalter: Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Sa., 25.01.2025
11:00 Uhr

Schlachtfest 2025 Kleintierzuchtver-
ein Reichenbach
Veranstaltungsort: Kleintierzuchtanlage 
Reichenbach
Veranstalter: Kleintierzuchtverein C586 
Reichenbach e.V.

Mi., 29.01.2025
14:00 Uhr

Waldbronner Erzählcafe
Veranstaltungsort: DRK Heim in der 
Anne-Frank-Schule
Veranstalter: 
Kolpingsfamilie Busenbach

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka Sprechstunde für Senioren

Gesprächsrunde am 31.01.2024: Sebastian Kneipp –
was gibt uns dieser an Anregungen für unser Leben?

Brauchen Sie ganz dringend ein Geschenk?
Dann kommen Sie zu uns ins Bürgerbüro!

Wir haben da was für Sie...

5 Euro 4 Euro

15 Euro 5 Euro

Brauchen Sie ganz dringend ein Geschenk?k?k
Dann kommen Sie zu uns ins Bürgerbüro!

Wir haben da was für Sie...

5 Euro

15 Euro

4 Euro

5 Euro

Besuchen Sie uns auch im Internet: 

w w w. w a l d b r o n n . d e
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                              Mit dem Förster unterwegs im Waldbronner Wald 

         Alex Stolz spricht mit Schülern über den Waldbronner Wald - Teil 2

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ist unser Waldbronner Wald 
gesund? (Jona) 
 

Stolz: Im Großen und Ganzen 
ja. Seit dem Jahr 2018 gab es 
viele Trockenjahre. Gerade Bu-
chen haben teilweise durch die 
Trockenheit gelitten. Das Jahr 
2024 war im Vergleich recht 
feucht. So konnte sich der 
Grundwasserspiegel erholen. 
Das war wichtig. Ansonsten ist 
der Waldbronner Wald ein 
relativ junger Wald, da der 
Orkan Lothar im Jahr 1999 
viele Bäume umgeworfen hat. 
Diese wurden in Folge durch 
Douglasien oder Eichen ersetzt. 
 

Woran erkennt man eine 
Douglasie? (Fiona) 
 

Stolz: Wenn man die Nadeln 
einer Douglasie knickt und in 
der Hand reibt, riecht es 
intensiv nach Orange. 
 

Welches ist der älteste Baum 
hier im Wald? (Linus) 
 

Stolz: Das ist bestimmt eine 
Eiche und sie dürfte so um die 
200 Jahre alt sein. 
 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Leo, Ida, Jona, Linus, Felix, Jo-
hann und Fiona waren mit Alex 
Stolz im Wald unterwegs und 
haben von dem neuen Förster 
 
 
Darf man im Wald Hütten oder 
Baumhäuser bauen? (Leo) 
 

Stolz: Ich habe als Junge selbst 
gerne Hütten gebaut. Gegen Tipis 
spricht nichts. Man sollte aber 
keine Nägel in Bäume hauen und 
nur Naturmaterialien verwenden. 
Folien oder Plastik hat im Wald 
nichts verloren. Bitte auch keine 
Bäume absägen und zum Bauen 
nur Äste verwenden, die rumliegen. 
 

Gibt es bei uns im Wald 
Waschbären? (Ida) 
 

Stolz: In meinem zweiten Revier 
in Rheinstetten gibt es Wasch-
bären. In Waldbronn habe ich 
noch keine gesehen. Aber es gibt 
Dachse, die in der Dämmerung 
rauskommen. An Großtieren gibt 
es ansonsten Rehe, Wildschweine, 
Füchse und Marder. 
 

Muss der Wald für die Jagd 
abgesperrt werden? (Johann) 
 

Stolz: Nein, denn ein Jäger geht in 
der Dämmerung auf die Jagd. 
Durch den erhöhten Sitz im Hoch-
sitz würde eine Kugel in den Boden 
gehen, sollte sie ihr Ziel verfehlen. 
 

  
viel über den Waldbronner Wald 
gelernt. Vor zwei Wochen konn-
tet ihr lesen, wie man Förster 
wird und welche Aufgaben ein 
Förster hat. Heute erfahrt ihr 
mehr über den Zustand unserer 
Wälder und seine Bewohner. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

redaktion.feller@gmx.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Hier wurden Tipis aus Naturmaterialien gebaut. Folien zur 
Abdichtung von Baumhäusern gehören nicht in den Wald. 

Wenn man die Nadeln einer 
Douglasie knickt und in der 

Hand reibt, riecht es intensiv 
nach Orange. 

Kinderseite alle 14 Tage hier 
auf Seite 6 

Wenn man die Nadeln einer 
Douglasie knickt und in der 

Hand 

Schon gewusst? Orangenduft aus der Natur 
ganz ohne künstliche 

Aromen. 

Douglasien machen 13%  
des Waldbronner 

Baumbestandes aus. 

„Auch ein toter Baum 
hat viel Leben“, 
erklärt Alex Stolz. In 
ihm leben Spinnen, 
Käfer und deren 
Larven.  
Dieser Baum wurde 
von Pilzen zersetzt und 
ist jetzt hohl. 

Wenn viele Blätter im Eingangsbereich eines Fuchsbaus lie-
gen, ist er nicht mehr bewohnt beziehungsweise „befahren“. 



7Nummer 4
Donnerstag, 23. Januar 2025  AMTSBLATT



8 AMTSBLATT
Nummer 4

Donnerstag, 23. Januar 2025

„Around the World“ am vergangenen Samstag im Kulturtreff

Wie in der Bürgerinfoveranstaltung im April 2024 im Kurhaus zu-
gesagt, wollen wir die Bürgerinnen und Bürger sowie die Anwoh-
ner über die laufenden und anstehenden Arbeiten zum Straßen-
ausbau der Pforzheimer Straße informieren.
Die Arbeiten zum Straßenausbau der Pforzheimer Straße im Be-
reich der Bauphase 1 werden nun am

Montag, den 27. Januar 2025 ab ca. 07:00 Uhr
beginnen. Der Bauzeitenplan sieht vor, dass die Arbeiten in diesem 
Bereich der Bauphase 1 bis ca. 9. Mai 2025 abgeschlossen sind.
Der Bauabschnitt 2 betrifft den Bereich (innerorts) vom Ein-
mündungsbereich Etzenroter Straße bis Ortsausgang Richtung 
Karlsbad-Langensteinbach und wird in insgesamt 8 Bauphasen 
abgewickelt.
Mit der Bauphase 1 wird begonnen und umfasst den Bereich 
ab Einmündung Etzenroter Straße bis einschließlich Höhe Pforz-
heimer Straße 66. Die Zufahrt zur Josef-Löffler-Straße bleibt von 
beiden Seiten aus weiterhin möglich.
Ab diesem Zeitpunkt wird die Pforzheimer Straße voll für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. Eine Umleitungsbeschilderung, 
leitet den überörtlichen Verkehr großräumig um. Der Karlsruher 
Verkehrsverbund (KVV) wird für die Bauzeit einen Ersatzfahrplan 
erstellen und veröffentlichen.
Parken:
Die Zufahrt sowie Parkmöglichkeiten zum Bereich Parallelstraße 
und Monmouthplatz, um die Geschäfte/Praxen usw. zu errei-
chen, bleiben über die Pforzheimer Straße (aus Richtung Albtal) 
und aus Richtung Stuttgarter- und Etzenroter Straße bestehen. 
Des Weiteren hat das Ordnungsamt Waldbronn, zusammen mit 

Neues von der Pforzheimer Straße:  
Der zweite Bauabschnitt startet am 27. Januar 2025

Foto: Thomas-Soellner/iStock/GettyImagesPlusFoto: Thomas-Soellner/iStock/GettyImagesPlus

dem Landratsamt Karlsruhe, einen Plan ausgearbeitet, der Park-
möglichkeiten (teilweise mit Parkscheibenregelung) im Bereich 
Pforzheimer Straße (in Richtung Tankstelle) ermöglicht. Somit 
soll die Erreichbarkeit des Einzelhandels, der Gastronomie, der 
Praxen sowie für Besucher und Anwohner gewährleistet bleiben.
Die Ausweisung dieser Parkmöglichkeiten erfolgt abgestimmt auf 
die einzelnen Bauphasen des Straßenausbaus. Diese Informatio-
nen werden noch auf der Homepage veröffentlicht bzw. mittels 
Wurfzetteln an die Anwohner der jeweiligen Bauphasen verteilt.
Müllentsorgung:
Das beauftragte Unternehmen, Firma Reif GmbH & Co. KG aus 
Rastatt wird nur in den jeweiligen Bereichen der Bauphasen, in 
denen auch gearbeitet wird, die Mülltonnen der Anwohner zu 
Sammelplätzen transportieren und danach auch wieder zurück-
bringen. Die Eigentümer der Mülltonnen werden hierzu gebeten, 
ihre Mülltonnen zu kennzeichnen (mit Namen und Hausnummer) 
sowie die Mülltonnen einen Tag vor dem Leerungstermin bis 
spätestens 15:00 Uhr bereitzustellen. Dies wurde mit dem Ab-
fallwirtschaftsbetrieb abgestimmt.
Für Fragen hierzu wenden Sie sich bitte an:
Herrn Koch, Polier Firma Reif GmbH & Co. KG,
Tel.-Nr.: 0172 / 7243711
Herrn Becker, Bauleiter Firma Reif GmbH & Co. KG,
Tel.-Nr.: 0172 / 1392099
Herrn Klotz, Planer Ing.-Büro INFRA Plan,
Tel.-Nr.: 0171 / 9911199
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.

Baustellensprechstunde immer 

mittwochs von 9.30 Uhr bis 

10 Uhr auf Kurhausparkplatz.

Am vergangenen Wochenende bot das Ensemble um die Mezzo-
sopranistin Felicitas Brunke, die Violinistin Anja Gerter und die 
Pianistin Melania Kluge ein beeindruckendes Konzert im Wald-
bronner Kulturtreff. Das Debüt der Künstlerinnen in unserer Ge-
meinde wurde von einem begeisterten Publikum mit minutenlan-
gem, rhythmischem Applaus gewürdigt. Die Veranstaltung war 
geprägt von virtuoser Musikalität, emotionaler Tiefe und einem 
abwechslungsreichen Repertoire.
Ein vielseitiges Programm: Das Programm führte das Publikum 
durch verschiedene Länder und musikalische Epochen. Klassiker 
wie Fritz Kreislers „Liebesfreud“ und Franz Lehárs „Meine Lip-
pen, sie küssen so heiß“ verliehen dem österreichischen Teil des 
Abends einen schwungvollen Auftakt. In Ungarn faszinierten die 
temperamentvollen Klänge von Vittorio Montis „Csárdás“, wäh-
rend Frankreich mit Georges Bizets „Habanera“ und Édith Piafs 
„La vie en rose“ musikalische Leidenschaft verkörperte.
Russische Melodien, darunter Dmitri Schostakowitschs Walzer 
Nr. 2, und ein spanisch-südamerikanischer Block mit Werken 
von Carlos Gardel und Astor Piazzolla brachten weltmusikalische 
Vielfalt in den Abend. Der nordamerikanische Beitrag mit George 
Gershwins „Summertime“ und der deutsche Abschluss mit Ever-
greens wie Paul Linckes „Berliner Luft“ rundeten das Konzert ab.
Künstlerischer Glanzpunkt: Felicitas Brunke bewies mit ihrer fa-
cettenreichen Stimme und einer eindrucksvollen Bühnenpräsenz 
ihre Klasse. Ihre Interpretation von „Ich bin von Kopf bis Fuß auf 
Liebe eingestellt“ war ein Höhepunkt des Abends, der das Publi-
kum in die goldene Ära der deutschen Chansons entführte.
Anja Gerter beeindruckte mit ihrer Virtuosität auf der Violine. Ihre 
solistische Darbietung von „Csárdás“ war ein Meisterwerk an 

technischer Per-
fektion und Aus-
druckskraft.

Melania Kluge, 
die den Abend 
am Flügel beglei-
tete, brachte das 
Publikum mit ihrer 
Feinfühligkeit und 
ihrem brillanten 
Anschlag zum 
Staunen. Im Vor-
feld des Konzerts 
hatte sie sich sehr 
auf den Abend mit 
dem Steinway-
Flügel gefreut – 
ein Waldbronner 
Schmuckstück, 
das dank der 

Ein mitreißendes Konzert im Kulturtreff: 
Das Ensemble um Mezzosopranistin Fe-
licitas Brunke, Violinistin Anja Gerter und 
Pianistin Melania Kluge. Foto: Kulturring

großzügigen Unterstützung der Bürgerschaft dem Kulturzentrum 
besonderen Glanz verleiht.
Fazit: Das neue Kulturring-Team zeigte sich mit diesem gelunge-
nen Auftakt zufrieden. Mit einem Programm, das von Klassik bis 
zu modernen Stücken reichte, und Künstlerinnen, die auf höchs-
tem Niveau agierten, wurde das Konzert zu einem kulturellen 
Highlight des beginnenden Jahres. Die Begeisterung des zahl-
reichen Publikums unterstreicht die Bedeutung derartiger Veran-
staltungen für das kulturelle Leben in Waldbronn. (Désirée Fuchs)
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Kurt Becker 70 Jahre aktiv bei der CONCORDIA

 
120 Jahre Singen im Chor: Kurt Becker (rechts, 70 Jahre) 
und Klaus Bechtel (50 Jahre). Foto: Mirjam Bartberger

 
Ehrung für 40 Jahre: Carmen Nußbaumer (The Voices), Toni 
Schuster (Frauenchor), Annette Waible (The Voices) sowie 
Klaus Schwab (Männerchor, The Voices).

Beim Festakt anlässlich des 150-jährigen Jubiläums des Ge-
sangvereins Concordia Reichenbach standen auch Ehrungen 
aktiver Sängerinnen und Sänger auf dem Programm.

Eine ganz besondere Ehrung wurde dabei Kurt Becker für 
70 Sängerjahre mit der Überreichung der Ehrenurkunde und 
Ehrennadel des Deutschen Chorverbandes, dieser vertreten 
durch Horst Winter, zuteil. Kurt Becker ist seit seinem Eintritt 
in den Verein im Jahr 1954 aktiver Sänger des Männercho-
res und somit ein echtes Concordia Urgestein. Er hat sich in 
diesen 70 Jahren viele Verdienste um den Verein erworben. 
Er engagierte sich fast 20 Jahre tatkräftig in der Verwaltung 
des Vereins und gehörte dieser in der Zeit des 100-jährigen 
Bestehens der Concordia an. Ebenfalls fast zwei Jahrzehnte 
fungierte Kurt Becker als Kassenprüfer und war Mitgründer 
des Fördervereins, in dem er fünf Jahre als Kassier und wei-
tere Jahre als Mitglied der Verwaltung wirkte. Er war ebenso 
Mitgründer des Narrenchores und hat in diesem Chor über 
50 Jahre mitgesungen. Schon einige Jahrzehnte stellt er dem 
Verein am Fastnachtsdienstag seine beiden Garagen beim 
Straßenfest in der Stuttgarter Straße zur Verfügung. Für Ver-
einsfeste hat Kurt Becker fast 30 Jahre durch seine geschäft-
lichen Kontakte als Einkäufer von Waren unter anderem für 
die große und kleine Tombola, für deren Umsetzung er bei 
den Festen auch verantwortlich war, der Concordia sehr gro-
ße Dienste erwiesen.

Eine weitere große Ehrung durch den Deutschen Chorverband 
für 50 Sängerjahre wurde Klaus Bechtel zuteil. Neben seiner 
Sängertätigkeit im Männerchor, bei The Voices und im Narren-
chor war Klaus Bechtel in früheren Jahren bereits als Theater-
spieler der vereinseigenen Laienschauspielgruppe im Einsatz 
und ist seit seiner Vereinszugehörigkeit aktiver Concordia Fast-
nachter in verschiedenen Gruppen. Klaus Bechtel gehört seit 43 
Jahren der Verwaltung an und fungiert seit dem Jahr 1988 bis 
heute als 2. Vorsitzender. Neben dieser beachtlichen Leistung ist 
Klaus Bechtel seit Jahrzehnten als „Ober-Anpacker“ bei vielen 
Veranstaltungen und Festen nicht mehr wegzudenken.
Für eine 40-jährige aktive Sängerinnen- und Sängerzeit konnten 
beim Festakt vom Badischen Chorverband Carmen Nußbaumer 
(The Voices), Toni Schuster (Frauenchor), Annette Waible (The 
Voices) sowie Klaus Schwab (Männerchor, The Voices) geehrt 
werden. Die genannten Personen wurden vom Verein zu Ehren-
mitgliedern ernannt.
Auf 15 Sängerinnenjahre brachten es Dagmar Becker (Frauen-
chor) und Gudrun Burgmann (The Voices), bei denen sich der 
Verein mit der Aushändigung der Vereinsnadel bedankte.
(Text Gesangverein Concordia Reichenbach)

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundestags am 
23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe 
aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe 
abgegeben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusen-
dung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird ebenfalls 

kostenlos eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handels-
üblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die 
Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des 
Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch darauf hinge-
wiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit einem Wahl-
vorschlag belegt ist.

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts 
des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und 
Sehbehindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.

Das Wahlamt informiert: Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen
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Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht

in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Deutschen Bundestag

am 23.02.2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde -
die Wahlbezirke der Gemeinde Waldbronn
wird in der Zeit vom 03.02.2025 bis 07.02.2025
während der allgemeinen Öffnungszeiten

Ort der Einsichtnahme

des Rathauses Waldbronn - Bürgerbüro

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunfts-
sperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein
Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum
16. Tag vor der Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 12 Uhr Uhr, bei der Gemeindebehörde

(Dienststelle, Gebäude und Zimmer)

Bürgerbüro (Infopoint am Eingang)

Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum
02.02.2025 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im
Nummer und Name

Wahlkreis 272 Karlsruhe-Land

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
oder
durch Briefwahl

teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das
Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025)
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oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach §
18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der
Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde
gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum
21.02.2025, 15.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt
werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr,
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist
oder er ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe
a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten

Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie
der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner
Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfs-
person muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interes-
senkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet,
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00
Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Waldbronn, 23.01.2025
Die Gemeindebehörde

Waldbronn
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INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht;  
wird vorrangig bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111,  
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210  
im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 24.01.
1,1-cbm-Container: 31.01.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 30.01.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 25.01.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
19.03. von 15.10 bis 16.10 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
18.03. von 8 bis 9 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
18.03. von 9.15 bis 9.45 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
25.02.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin vorauss. 05.04.2025 (von 9 bis 12 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de
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Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 29.01.2025 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind, soweit möglich, im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Vorstellung EnBW

EnBW vernetzt - Beteiligungsmodell
6. Sanierung Kurhaus Fassade - Vergabe der Leistungen: 

Fenster, Außentüren und Raffstores
7. Antrag Bündnis90/Die Grünen - Verbesserung der

Situation für Fußgänger und Fußgängerinnen in der
Talstraße Waldbronn - Information

8. Kindergartenbedarfsplanung
9. Anpassung der Richtlinien zur Schulkindbetreuung
10. Beteiligungsbericht 2023
11. Sonstiges und Bekanntgaben

Öffentliche Sitzung des Zweckverbandes 
für die Wasserversorgung des Hügellandes 
zwischen Alb und Pfinz
Die nächste Verbandsversammlung findet statt am

Dienstag, den 28.01.2025, um 17:00 Uhr
im Rathaus Waldbronn, Bürgersaal 2. OG

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn

Tagesordnung – öffentlich:
1. Begrüßung
2. Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder
3.  Verpflichtung der neugewählten Mitglieder der Verbands-

versammlung
4. Vorstellung des Verbands
5. Wahlen
 5.1  Wahl des Verbandsvorsitzenden und eines Stellvertre-

ters
  a) Wahl des Verbandsvorsitzenden
  b) Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
 5.2  Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des Verwaltungs-

rates
 5.3 Wahl der Verbandsverwaltung
  a) Verbandsrechner und Stellvertreter
  b) Verbandsschriftführer und Stellvertreter
6.  Neubau Hochbehälter Reichenbach;
 Änderung der Entwurfsplanung
7.  Erweiterung Hochbehälter Etzenrot;
 Vorstellung Entwurfsplanung
8.  Vollzug der Trinkwassereinzugsgebietsverordnung;
 Bewertung und Dokumentation des Einzugsgebietes
 8.1  Beauftragung IB Leuze mit der Erstellung der Doku-

mentation
 8.2 Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe
9. Windpark Remchingen;
 Sachstandbericht
10. Bekanntgaben und Verschiedenes

gez. Christian Stalf
Verbandsvorsitzender

Information zur Grundsteuer 2025: Versand 
der Bescheide ab Ende nächster Woche
Der Gemeinderat hat im November 2024 den Hebesatz ab 
dem Jahr 2025 für die land- und forstwirtschaftliche Grund-
stücke (Grundsteuer A) auf 566 % und für die übrigen Grund-
stücke (Grundsteuer B) auf 231 % des Grundsteuermessbe-
trags festgesetzt.
Die Grundsteuerbescheide für das Jahr 2025 werden ab 
Ende Januar 2025 (KW 5) verschickt. Der Bescheid sollte 
Ihnen somit Anfang Februar 2025 vorliegen.
Grundlage der von der Gemeinde verschickten Grundsteuer-
bescheide sind die Messbetragsbescheide des Finanzamtes, 
an die die Gemeinde gebunden ist.
Bei Fragen oder Einwendungen zum Grundsteuerwert- 
bzw. Grundsteuermessbescheid wenden Sie sich bitte 
direkt an das Finanzamt Ettlingen.
Haben Sie bereits Einspruch gegen den Grundsteuerwert-
bescheid oder den Grundsteuermessbescheid beim Finanz-
amt eingelegt, ist kein zusätzlicher Widerspruch gegen den 
Grundsteuerbescheid der Gemeinde erforderlich. Soweit der 
Einspruch beim Finanzamt erfolgreich ist, ist die Gemeinde 
verpflichtet, den daraus resultierenden Grundsteuerbescheid 
von Amts wegen entsprechend zu ändern.
Bitte beachten Sie, dass auch wenn Sie einen Einspruch 
beim Finanzamt eingelegt haben oder später einen Wi-
derspruch gegen den gemeindlichen Grundsteuerbe-
scheid einlegen werden, diese Einwendungen keine 
aufschiebende Wirkung haben. D.h., die Grundsteuer ist 
entsprechend der auf dem Bescheid angegebenen Höhe 
und Fälligkeit zu bezahlen. Bei erfolgreichem Einspruch 
oder Widerspruch erfolgt dann selbstverständlich eine 
Änderung des Bescheids und eine Erstattung der zu viel 
bezahlten Grundsteuer.
Bei Fragen zu den Bodenrichtwerten können Sie sich an die 
Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses 
bei der Stadt Ettlingen wenden.
Viele weitere Informationen rund um das Thema Grundsteu-
erreform, Bodenrichtwerte, Gutachten und vieles mehr finden 
Sie auch online auf www.grundsteuer-bw.de.

Mögliche Wartezeiten aufgrund der 
Bundestagswahl im Februar 2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte beachten Sie, dass es aufgrund der kurzfristig anbe-
raumten Bundestagswahl (23. Februar 2025) zu Änderungen 
im Ablauf der Verwaltung kommen kann.
• Im Bürgerbüro sind im Zeitraum vom 10.02.2025 bis ein-

schließlich 24.02.2025 keine Terminbuchungen möglich.
• Die Abholung von Ausweisen/Führerscheinen und ähn-

liche Leistungen vom Infopoint bleiben bestehen. Bit-
te rechnen Sie mit längeren Wartezeiten. Ab 25.2.2025 
nimmt alles wieder seinen gewohnten Lauf.

• Das Gleiche gilt für das Standesamt. Auch hier kann es im 
selben Zeitraum zu eingeschränkter Verfügbarkeit kom-
men und ggf. werden einzelne Termine nicht angenom-
men, verschoben oder abgesagt.

Wir bitten Sie, dies zu beachten.
Ihre Gemeindeverwaltung.

VERLAGSTIPPS:
Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ ­> „Optionen“ ­> „Speichern“ 
das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die Datei wie 
gewohnt abspeichern.

Amtlicher Teil
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Gemeinde Waldbronn  
Landkreis Karlsruhe 
 
 

Stellenangebot 
 
Die Gemeinde Waldbronn (13.700 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Kassenverwalter (m/w/d) 
 
in Teilzeit mit mindestens 30 Wochenstunden. Die Stelle ist unbefristet. 
 
Unsere derzeitige Kassenverwalterin tritt im November 2025 in den Ruhestand ein. Wir 
möchten die Stelle frühzeitig nachbesetzen, um eine ausführliche Einarbeitung 
sicherzustellen. 
 
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen und anspruchsvollen Arbeitsplatz im 
Fachbereich Finanzwesen. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD in Entgeltgruppe 9b. 
 
Ihre Aufgaben: 

  Selbständige Leitung der Gemeindekasse 
  Eigenverantwortliche Erledigung aller Kassengeschäfte einschließlich 

Liquiditätsplanung 
  Mahn- und Vollstreckungswesen 
  Mitwirkung bei der Aufstellung des Jahresabschlusses 

 
Die weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 
 
Unsere Anforderungen: 

  Abgeschlossene Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) oder 
kaufmännischen Angestellten (m/w/d) mit Vorkenntnissen im Finanzwesen bzw. in 
der Buchhaltung bzw. vergleichbare Ausbildung 

  Gute Kenntnisse im kommunalen Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 
  Kenntnisse in SAP Smart und AVVISO wären vorteilhaft, in Microsoft Office sind sie 

zwingend erforderlich. 
 
Persönliche Voraussetzungen: 

  Eigenverantwortliches, selbständiges Arbeiten 
  Durchsetzungsvermögen 
  Flexibilität und Belastbarkeit 
  Teamfähigkeit 

 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Fachbereichsleiter Finanzen Herrn 
Thomann (07243/609-200, p.thomann@waldbronn.de). 
 
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 28.02.2025 per 
Mail an: personalabteilung@waldbronn.de oder  
Gemeindeverwaltung Waldbronn -Personalabteilung-, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn. 
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Die Gemeinde Waldbronn (13.000 Einwohner) unterhält eine große Infrastruktur im Bereich Tiefbau. 
sucht deshalb zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen  

 
 

 
 
 
Das Aufgabengebiet umfasst 

 Bauherrenvertretung Bauleitung und Überwachung Tiefbaumaßnahmen 
 Konzeptentwicklung und Zusammenarbeit mit Planungsbüros 
 Planung, Entwurf und Konstruktion kleinerer Sanierungs-Maßnahmen 
 Kalkulation, Auftragsabwicklung, Abrechnung von Tiefbaumaßnahmen 
 Umsetzen von Verträgen nach VOB und UVgO 
 Vertretung der Maßnahmen in den Gremien der Gemeinde 
 Termin-, Kosten- und Qualitätsmanagement 
 Bewertung der Nachhaltigkeit, im Rahmen der SDG, von Tiefbauprojekten 
 Technische Betriebsleitung des Eigenbetriebs Wasserversorgung  
 Stellvertretung Fachbereichsleitung  

Wir erwarten 

 eine abgeschlossene Ausbildung/Studium als Bauingenieur oder eine vergleichbare 
Ausbildung 

 Umfangreiches Fachwissen im Bereich Tiefbau (Straßenbau, Kanal, Trinkwasser) 
 Kompetenz in der Bauleitung von Tiefbauarbeiten  
 Kenntnisse in der Anwendung fachspezifischer Software (E-Vergabe, Ausschreibung) 
 Kenntnisse in der VOB und UVgO 
 Kenntnis der technischen Baubestimmungen und der DIN 
 Organisationsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
 Team- und Kommunikationsfähigkeit 

Wir bieten 
 
 eine Beschäftigung nach dem TVöD bis Entgeltgruppe EG 11 
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein angenehmes Arbeitsumfeld und eine gute Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten im 

Rahmen unserer Gleitzeitregelung 
 ein modernes und umfangreiches Gesundheitsmanagement sowie alle sonstigen Sozialleistungen 

des öffentlichen Dienstes  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

Ingenieur im Tiefbau (Bauingenieurwesen) (m/w/d) 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 28.02.2025 
an die Gemeinde Waldbronn, Personalamt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an 
personalabteilung@waldbronn.de 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Herr Dipl.-Ing. Hemberger unter Tel.07243/609-270 zur Verfügung. 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 
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Ihr Einsatzgebiet:  Die Gemeinde Waldbronn im Landkreis Karlsruhe mit ca. 13.900 Einwohnern, hat eine gut ausgebaute
Infrastruktur, ausgezeichnete Verkehrsanbindungen und einen hohen Freizeitwert. Die Albtherme ist ein modernes
Thermalbad mit großzügiger Saunalandschaft und einer Badelandschaft mit vier verschiedenen Becken. Das beliebte Freibad
mit Blick über den Nordschwarzwald bietet ein 25-Meter Schwimmbecken, ein Erlebnisbecken, eine Riesenrutsche und ein
Kindebereich mit drei Planschbecken.

Wir bieten:  Eine unbefristete Anstellung für Fachkräfte nach dem TVöD VKA ab Entgeltgruppe 6  und ein nettes,
engagiertes und qualifiziertes Team, das sich gegenseitig unterstützt.
Neben den Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes haben wir attraktive Angebote der betrieblichen
Gesundheitsförderung .  Dadurch schaffen wir ein angenehmes Arbeitsumfeld, in dem Sie sich motiviert engagieren können.

Ihr Profil:  Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe  und arbeiten gerne in
einem abwechslungsreichen, vielfältigen Aufgabengebiet? Sie haben Freude am Umgang mit Menschen, technisches
Verständnis, sehen die Vorteile des Schichtdienstes und sind körperlich fit?  Dann kommen Sie unser Team!

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.  Diese senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen an die
Kurverwaltung Waldbronn,  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an k.zahn-paulsen@waldbronn.de .  Für
telefonische Anfragen stehen Ihnen Frau Zahn-Paulsen (Tel.07243/609-442) oder Herr Karle (Tel. 07243/609-478) zur
Verfügung.

FACHANGESTELLTEN FÜR
BÄDERBETRIEBE (M/W/D)
IN VOLLZEIT

D I E  K U R V E R W A L T U N G S G E S E L L S C H A F T  M B H  W A L D B R O N N  S U C H T  Z U M
N Ä C H S T M Ö G L I C H E N  Z E I T P U N K T  E I N E N  

FACHANGESTELLTEN FÜR
BÄDERBETRIEBE (M/W/D)
IN VOLLZEIT

D I E K U R V E R W A L T U N G S G E S E L L S C H A F T M B H W A L D B R O N N S U C H T Z U M
N Ä C H S T M Ö G L I C H E N Z E I T P U N K T E I N E N
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.11.2024 nachfolgend aufgeführte Satzung be-
schlossen, die auf Grund der Verletzung einer Formvorschrift (die Satzung wurde bei Ihrer 
Bekanntmachung am 05.12.2024 nicht in dem vom Gemeinderat beschlossenen Wortlaut 
veröffentlicht) hiermit nochmals öffentlich bekannt gegeben wird: 

 
Satzung 

über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
(Hebesatzsatzung) 

 
 
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg in Verbindung mit §§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes 
für Baden-Württemberg und §§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuergesetzes hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Waldbronn am 20.11.2024 folgende Satzung beschlossen: 
 
 
§ 1  Steuererhebung 

 
(1) Die Gemeinde Waldbronn erhebt von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz 

Grundsteuer nach den Vorschriften des Landesgrundsteuergesetzes für Baden-
Württemberg. 

 
(2) Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes von 

den stehenden Gewerbebetrieben mit Betriebsstätte in der Gemeinde Waldbronn 
und den Reisegewerbebetrieben mit Mittelpunkt der gewerblichen Tätigkeit in der 
Gemeinde Waldbronn. 

 
 
§ 2  Steuerhebesätze 
 

Die Hebesätze werden festgesetzt 
 
1. für die Grundsteuer 
2.  

a) für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) auf 566 v.H., 
 
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 231 v.H., 

 
2.  für die Gewerbesteuer auf 420 v.H. 
 
der Steuermessbeträge. 

 
 
§ 3  Geltungsdauer 
 

Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Kalenderjahr 2025. 
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Das Bürgerbüro informiert: 
SInd Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.

Mitzubringen sind:
- Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!

Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.

Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der In-
ternetseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benö-
tigte Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit 
(www.auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.

Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.

Weitere Informationen finden Sie auch unter
www.personalausweisportal.de

Im Gemeinderat notiert

Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des Landesgrundsteuergesetzes für 
Baden-Württemberg werden fällig 
 
a) am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro nicht übersteigt; 
 
b) am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrags, wenn dieser 

30 Euro nicht übersteigt. 
 
 
 
§ 5  Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhe-
bung der Grundsteuer und Gewerbesteuer vom 01.01.2017 in der Fassung vom 
02.12.2020 außer Kraft. 

 
 
Hinweis nach § 4 GemO: 
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
��������������������������;���������������������������������������������������������������
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
Waldbronn, den 20.11.2024 
 
Gez. 
Christian Stalf 
Bürgermeister 

 
§ 4  Grundsteuerkleinbeträge 
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Das Bürgerbüro informiert: Widerspruch 
gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes 
staatsbürgerliches Engagement zu leisten.

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden:

Familiennamen, Vornamen, gegenwärtige Anschrift
Die betroffenen Personen haben das Recht der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.
Bitte wenden Sie sich dafür an das Bürgerbüro.

Das Bürgerbüro informiert: 
Landesfamilienpass
Die Gutscheinkarten 2025 zum Landesfamilienpass sind ein-
getroffen. Der bisherige Landesfamilienpass ist weiterhin gültig, 
schon seit längerem können neben einem berechtigten Erwach-
senen noch bis zu vier weitere Erwachsene als Begleitpersonen 
eingetragen werden.

Die Gutscheinkarten sind bei Vorlage des Landesfamilien-
passes im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Sollten Kin-
der über 18 Jahren eingetragen sein, bitten wir um Vorlage 
eines Nachweises über den Bezug von Kindergeld!

Einen Landesfamilienpass können erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-

dern (auch Pflege- oder Adoptivkindern), die mit ihren Eltern 
in häuslicher Gemeinschaft leben

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinder-
ten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häus-
licher Gemeinschaft leben

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeld-
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben

Der Landesfamilienpass wird jeweils an eine Familie (Eltern/El-
ternteile und Kinder) vergeben – grundsätzlich ist der gemeinsa-
me Hauptwohnsitz entscheidend.

Der Landesfamilienpass ist ferner nur im Zusammenhang mit 
einem Lichtbildausweis gültig, der zumindest von den Eltern 
oder Elternteilen beim Besuch der Einrichtung vorzulegen ist. Er 
ist jedoch auch gültig, wenn er von Kindern, die die Einrichtung 
ohne Eltern besuchen, zusammen mit ihrem Kinder- oder Schü-
lerausweis vorgelegt wird.

Eine Liste aller teilnehmenden Einrichtungen und Partner in Ba-
den-Württemberg, die einen kostenfreien oder ermäßigten Ein-
tritt bieten, finden Sie unter:

www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/ 
familie/leistungen/landesfamilienpass

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Kurzweiliger Vortrag von Prof. Curt Diehm: „Gesund alt 
werden“
Nachdem Prof. Dr. Curt Diehm bereits im letzten Jahr die SNW-
Mitglieder als Gastredner in seinen Bann gezogen hatte, konnte 
man der SNW-Vorsitzenden Renate Bernhardt bei der Begrü-
ßung anmerken, wie sehr sie sich über die Zusage zu seinem 
erneuten Vortrag gefreut hatte. Einleitend verwies sie auf die 
wichtigsten Stationen seiner Tätigkeiten in leitenden Funktionen 
von Kliniken und der wissenschaftlichen Lehre bei der Univer-
sität Heidelberg, die ihn weit über die Grenzen unserer Region 
hinaus und auch international bekannt gemacht haben. Sie 
brachte auch ihre Freude darüber zum Ausdruck, dass sich so 
viele Besucher im Evangelischen Gemeindezentrum eingefun-
den hatten.
Prof. Diehm eröffnete seinen Vortrag mit dem Hinweis, dass er 
sich medizinisch zunehmend mit den Themen „ Gesundheit“ 
und „Fitness“ im Alter beschäftigt und in seine Ausführungen 
auch die neueren wissenschaftlichen Erkenntnisse dazu einflie-
ßen. Er wies auf seinen Video-Podcast „Gesunde Rituale“ bei 
YouTube hin. In regelmäßigen Folgen (bisher 55!) gibt er dort 
Empfehlungen zu neuesten medizinischen Erkenntnissen.
Bei seiner den Zuhörern zugewandten Vortragsweise sprach er 
zunächst den Gebrauch eines Handys an. Es sei erwiesen, dass 
Senioren, die ein Smartphone nutzen „wach“ bleiben und in die 
Lage versetzt werden, Kontakte zu eröffnen und zu pflegen. Dies 
trage insbesondere zur geistigen Fitness bei. Damit hat Prof. 
Diehm auch ein Anliegen angesprochen, das von SNW zukünf-
tig besonders propagiert wird. In den von SNW ab Februar 2025 
stattfindenden Einführungsseminaren „Ich bin dabei – Digital 
im Alter“ sollen SNW-Mitglieder in den Gebrauch der digitalen 
Medien eingeführt werden. Auch für fortgeschrittene Nutzer wird 
es ein Angebot geben.
In munterer Folge gab der Referent Einblicke in die medizini-
schen Geheimnisse. Insbesondere sollen Senioren auftretende 
Entzündungen nicht zu leicht nehmen. Sie seien oftmals die 
Ursache für Herzinfarkte. Interessant war die Feststellung, dass 
Frauen, die zu viel Milch trinken, ebenfalls ein Herzinfarktrisiko 
in sich tragen würden. Erstaunt war man über die Aussage, dass 
45% der Deutschen von Depressionen betroffen seien, die aber 
in der Mehrzahl der Fälle nicht zum Ausbruch kämen.Gr
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Denke an die Umwelt!
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Zum Thema „Impfen“ empfahl er die jährliche Grippeschutzimp-
fung, von weiteren Coronaimpfungen würde er jedoch abraten. 
Er wird sich jedenfalls keiner weiteren Coronaimpfung unterziehen.
Einen breiteren Raum nahm die „gesunde Ernährung“ ein. Sie 
sei ausschlaggebend für ein langes Leben. Auf der Erde gibt es 
sog. blaue Zonen, in denen Menschen besonders alt werden. Es 
sei erwiesen, dass dies an der gesunden Ernährung liegt. Blaue 
Zonen sind in Griechenland, Italien, Japan und in Kalifornien zu 
finden. In Deutschland leben die ältesten Menschen in Würz-
burg, nämlich 4,6 Hundertjährige pro 10.000 Einwohner. Auch 
Hamburg ragt mit dem Faktor 2,5 hervor.
Weitere Aussagen waren: Das Frühstück sollte die wichtigste 
Mahlzeit sein, Haferkleie bietet mehr Ballaststoffe als Haferflo-
cken und ist daher gut für die Darmflora und Haferkleie verhin-
dert Heißhungerattacken, Kaffee ist nicht ungesund, viel Zucker 
ist vor allem für Kinder schädlich (in einem Glas Cola sind 27 g 
Zucker enthalten, das entspricht 9 Stück Würfelzucker!), ech-
ter Honig ist gesund. Gemüse und Obst sind für die Ernährung 
des Menschen von besonderer Bedeutung. Diese pflanzlichen 
Lebensmittel liefern wichtige Nährstoffe wie beispielsweise Vi-
tamine, wertvolle Mineralstoffe, Ballaststoffe oder sogenannte 
sekundäre Pflanzenstoffe. Der veganen Ernährung erteilte er 
eine klare Absage. In den sog. Entschlackungskuren kann er 
keinen Sinn erkennen. Wichtig sei es, auf eine ausreichende 
Versorgung von Vitamin D zu achten. Diese und viele andere Er-
kenntnisse packte Prof. Diehm in ein rhetorisches Feuerwerk, in 
das die Fragen aus dem Zuhörerkreis eingebunden waren. Zum 
Schluss bedankte sich Renate Bernhardt auch im Namen der 
Anwesenden für die beeindruckenden Ausführungen und über-
gab Prof. Diehm in Anspielung auf die gesunde Ernährung einen 
bunt gefüllten Obstkorb.
Auch wies sie auf die kommenden SNW-Vortragsveranstaltun-
gen hin: Am 11.02.25 findet der Vortrag zum Thema Pflege statt 
und am 11. März 2025 die Veranstaltung mit Gerhard Jelinek. 
Sein Thema lautet: „Spurensuche der großen Dichter links und 
rechts des Oberrheins". Mancher erinnert sich vielleicht noch an 
seine lebendige Führung beim Jahresausflug nach Straßburg. 
Anmeldungen bitte an snw.info@t-online.de oder Tel. 3439844. 
(Karl-Heinz Henge)

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Karenzzeit vor der Bundestagswahl am 23. Februar 2025
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
für die Veröffentlichungen im Amtsblatt Waldbronn tritt ab dem 
26. Januar 2025 die Karenzzeit bis zur Bundestagswahl am 
23. Februar 2025 in Kraft. Deshalb können wir in den nächsten 
Wochen in der Rubrik Fraktionen keine Berichte veröffent-
lichen. Dafür bitten wir um Verständnis.
Im Parteienteil sind Veröffentlichungen auf Termine beschränkt.
Sie finden unsere Beiträge zu aktuellen Themen unter:
https://cdu-waldbronn.de/cdu-waldbronn
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn/
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn
Wir bitten Sie, am 23. Februar 2025 von Ihrem Wahlrecht zur 
Bundestagswahl Gebrauch zu machen.
Ihre
CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Sparmaßnahmen im Personalhaushalt mit Weitsicht durch-
führen
Im Gemeinderat gibt es zurzeit keine fraktionsübergreifende Ei-
nigkeit darüber, wie Einsparungen im Bereich der Verwaltung er-
zielt werden können. Und auch bei den Personalkosten gibt es 
verschiedene Ansichten.
Was unsere Verwaltung angeht, müssen wir – Gemeinderat und 
Verwaltung – gemeinsam und sehr genau hinschauen, wie wir 
die Verwaltung zukunftsfähig aufstellen können. Gute und en-
gagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung sind 
wesentlich für die Zukunft unserer Gemeinde. Das hatten wir 
schon in unserer Haushaltsrede im Dezember angemerkt und 
möchten das an dieser Stelle noch einmal hervorheben, weil wir 
diesen Punkt für sehr wesentlich halten. Jetzt und in Zukunft.
Und gute Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Ideen und Enga-
gement haben wir bei uns in Waldbronn! Sie alle haben unsere 
Unterstützung. Denn nur mit ihnen zusammen, kann es gelin-
gen, in Waldbronn eine moderne und effiziente Verwaltungs-
struktur aufzubauen. Eines sei klargestellt, wir können bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nicht immer weiter sparen. 
Die Aufgabenlast für jeden Einzelnen wird irgendwann zu groß, 
die Qualität der Arbeit leidet. Und wir müssen uns dabei auch 
bewusst sein, dass die Anforderungen an die Verwaltung ste-
tig steigen. Die Herausforderungen, vor denen wir in der Ver-
waltung stehen (demografischer Wandel, Digitalisierung, Auto-
matisierung, immer komplexere Aufgabenstellungen), erfordern 
mehr denn je gut ausgebildete und motivierte Fachkräfte. 
Diese für Waldbronn zu gewinnen und dauerhaft zu halten, muss 
das Anliegen der Verwaltung und aller Fraktionen sein.
Darum wird sich unsere Fraktion auch weiterhin für ein wert-
schätzendes Miteinander von Gemeinderat und Verwaltung ein-
setzen. Und dafür, dass Aufgaben, die nicht in die Hoheit der 
Verwaltung gehören, hinterfragt werden, um den Mitarbeitenden 
ein fokussiertes Arbeiten zu ermöglichen.
Wir verabschieden uns jetzt in die Karenzzeit, die uns bis zur 
Bundestagswahl keine Veröffentlichungen an dieser Stelle er-
möglicht.
Danach halten wir Sie gern weiterhin auf dem Laufenden.
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen im Waldbronner Gemeinderat
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel, Lena 
Cannistra-Arzner

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden. Deshalb 
werden hier nur noch die Themen der Pressemeldungen ver-
öffentlicht. Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf 
den Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.

• Publizistin Prof. Dr. Gisela Dachs ist online zu Gast beim 
Deutsch-Israelischen Freundeskreis im Stadt- und Landkreis 
Karlsruhe

• Informationen zum Ackerbau – Fachveranstaltung für Land-
wirte

• Das dritte Netzwerktreffen der „BeGInNeR“ findet statt

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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PFAS-Belastung des Grundwassers in Mittelbaden: 
Aktualisierte Prognosen bis 2033 jetzt online verfügbar
Die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) hat 
heute ihre neue Simulation zur Belastung des Grundwassers mit 
per- und polyfluorierten Alkylsubstanzen (PFAS) für die Regio-
nen Rastatt und Baden-Baden veröffentlicht. Das Modell liefert 
wertvolle Informationen für die Nutzung und den Schutz des 
Grundwassers.
PFAS im Grundwasser:
Eine Herausforderung für Mittelbaden
Die Belastung des Grundwassers durch PFAS-Verbindungen ist 
seit dem Jahr 2013 ein zentrales Umweltthema in Mittelbaden. 
Die Industriechemikalien, oft als „Ewigkeitschemikalien“ be-
zeichnet, sind bekannt für ihre extreme Beständigkeit und kön-
nen sich in Wasser, Boden und Lebewesen anreichern.
Im Sommer 2013 wurde bei einer Routineuntersuchung eines 
Trinkwasserbrunnens im Landkreis Rastatt eine PFAS-Verun-
reinigung festgestellt. Weitere kontaminierte, landwirtschaftlich 
genutzte Böden wurden im Raum Rastatt und Baden-Baden ge-
funden. Dies führte zu Einschränkungen bei der Entnahme von 
Grundwasser.
„Für alle Betroffenen ist wichtig, im Vorfeld möglichst genau ab-
schätzen zu können, wie sich in den kommenden Jahren die 
Schadstoffe im Grundwasser weiterbewegen“, so Dr. Ulrich 
Maurer, Präsident der LUBW. „Deshalb haben wir unsere Pro-
gnosen erweitert.“
Interaktive Karten:
Prognosen bis 2033 für drei Grundwassertiefen
Die Simulation zeigt für drei verschiedene Tiefenbereiche des 
Grundwassers die derzeitige Situation und prognostiziert die 
räumliche Ausdehnung der PFAS-Verunreinigung nun bis zum 
Jahr 2033. Nutzerinnen und Nutzer der interaktiven Karten kön-
nen selbst wählen und sich für drei verschiedene Tiefenberei-
che im Grundwasserleiter und unterschiedliche Prognosejahre 
die Entwicklung darstellen lassen. Die Konzentrationen werden 
sowohl als Summenwerte als auch für jede der neun modellier-
ten Einzelverbindungen gezeigt. Die Simulation basiert auf dem 
Grundwassermodell der LUBW für Mittelbaden.
Die interaktiven Karten können über die Webseiten der LUBW 
abgerufen werden: PFAS-Karten-Online.
Erweiterte Modellierung: Neun PFAS-Verbindungen erfasst
Die neue Simulation umfasst vier weitere Verbindungen und 
ermöglicht mit nun insgesamt neun für die Region relevanten 
PFAS-Verbindungen eine verbesserte Bewertung der Gesamtsi-
tuation. So binden sich kurzkettige PFAS-Verbindungen weniger 
stark an Bodenpartikel oder organische Substanzen. Sie lösen 
sich leichter im Wasser und breiten sich entsprechend schneller 
mit dem Grundwasserstrom aus. Langkettige Verbindungen wie 
binden sich hingegen stärker an organische Substanzen oder 
Bodenschichten und breiten sich langsamer aus.

Mikrozensus 2025 – Rund 62 000 Haushalte in der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung startet er-
neut: Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 wieder etwa 
62 000 Haushalte im Südwesten.
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit einbezogen 
werden, erfolgt dabei mithilfe eines mathematischen Zufallsver-
fahrens. Die ausgewählten Haushalte finden im Briefkasten ein 
Anschreiben des Statistischen Landesamtes Baden-Württem-
bergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über 
das Internet enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der 
Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes nachzu-
kommen oder einen Papierbogen auszufüllen. Es genügt dabei, 
wenn eine volljährige Person die Angaben für alle Haushalts-
mitglieder abgibt. Die Teilnahme an der Befragung ist für alle 
Altersgruppen verpflichtend, um ein umfassendes Bild der Le-
bensrealitäten junger und älterer Menschen zu gewährleisten.
Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 1957 
wichtige Daten wie Familienstand, Bildungsabschlüsse und Er-
werbstätigkeit. Neben den jährlich wiederkehrenden Themen 
werden auch wechselnde Inhalte abgefragt. Im Jahr 2025 ge-
hören hierzu beispielsweise Fragen zum Umgang mit künstlicher 
Intelligenz oder zum Rauchverhalten. Die Erhebungsergebnisse 
dienen als Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale 
Entscheidungen des Bundes und der Länder. Sie sind somit im 
Zusammenhang mit der Gestaltung zukünftiger gesellschaftli-
cher Entwicklungen von hoher Wichtigkeit. Viele dieser Daten 

sind zudem europaweit vergleichbar. Die Ergebnisse des Mikro-
zensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von Bedeutung, 
sondern stehen auch der Öffentlichkeit und der Wissenschaft 
zur Verfügung.
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz personenbezo-
gener Daten stellen dabei fundamentale Prinzipien bei der Verar-
beitung von Einzelangaben dar. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung, 
sodass sich Rückschlüsse auf einzelne Personen nicht ziehen 
lassen.

Soziale Einrichtungen

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.: 
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad findet 
am
Montag, 27.01.2025, ab 19 Uhr im Restaurant Wanfu (Pforzheimer 
Straße, Ettlingen) statt. Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194

„Trennung meistern – Kinder stärken“
Ein Gruppentraining für Elternteile nach Trennung oder 
Scheidung
Nach einem Konzept von Bernd Kulisch und Christine Utecht, 
Psychologische Beratungsstelle Tübingen
Online-Angebot
Umfang: 7 Termine, dienstags von 18.30 bis 21.00 Uhr
Termine: 11.03. / 18.03. / 01.04. / 08.04. / 29.04. / 06.05. sowie 
13.05.2025
Veranstalter: Psychologische Beratungsstelle des Caritasver-
bandes in Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle des Landratsamtes Karlsruhe
Kosten: 70 €
TeilnehmerInnen: getrenntlebende Mütter und Väter aus dem 
Landkreis Karlsruhe
Leitung: Doris Seitz, Diplom-Psychologin
Psychologische Beratungsstelle Ettlingen
Thomas Horch, Diplom-Sozialpädagoge
Psychologische Beratungsstelle Landratsamt Karlsruhe
Anmeldung: Anmeldung bis 28.02.2025
Sekretariat Psychologische Beratungsstelle
Beratungszentrum des Caritasverbandes in Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2
Frau Tea Buric
per Telefon: 07243/515–1701 (vormittags oder AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
Dieses Elterntraining richtet sich an Eltern, die in einer schwie-
rigen Phase des Trennungskonflikts stehen. Es unterstützt sie 
darin, trotz heftiger Gefühle Klarheit zu finden. Es fördert ihren 
Blick für die Gefühle und Bedürfnisse ihrer Kinder.
Das Elterntraining findet online in kleinen Gruppen statt. Jeweils 
nur ein Elternteil besucht diese Gruppe. Für den anderen Eltern-
teil besteht die Möglichkeit zu einem anderen Zeitpunkt oder an 
einer anderen Beratungsstelle dieses Angebot wahrzunehmen.
Das Elterntraining gliedert sich in sechs Themenabende:
1. Trennung und Chance
2. Konflikte und Lösungen
3. Mein Kind und die Trennung
4. Eltern bleiben, Teil 1
5. Eltern bleiben, Teil 2
6. Zukunftsmodell „Arbeitsteam“
7. Abschluss und Ausblick

Starten Sie ins neue Jahr mit der VHS!
W-251-S-0305 Französisch A2, Lektion 10 (Christine Rogoll)
7 Vormittage, 06.02.2025 – 27.03.2025, 
Donnerstag, 08:45 – 10:15 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 60,00 €
Kursbuch: Perspectives A2
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W-251-S-0503 Spanisch A1, Lektion 10 (Luz Helena Gottschlich)
7 Abende, 12.02.2025 – 02.04.2025, Mittwoch, 19:45 – 21:15 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 60,00 €
Kursbuch: Caminos neu 1

W-251-P-0300 Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Mehr Tie-
re in unseren Gärten in Kooperation mit dem BUND (Orts-
verband Mittleres Albtal)
(Martina Schmidt-Schüssler)
1 Abend, 13.02.2025, Donnerstag, 19:00 – 20:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)
Die Bestände vieler Tiere sind im Rückgang begriffen. Vögel, 
Igel, Käfer oder Schmetterlinge sind bedroht und brauchen Hilfe. 
Wir können ihnen auf vielfältige Weise in unseren Gärten helfen. 
Die Fläche unserer Hausgärten, Parks und Grünanlagen ist grö-
ßer als die unserer Naturschutzgebiete. Viel Platz zum Handeln! 
Der Referent beschreibt, warum es wichtig ist, unsere Gärten 
anders zu gestalten und nennt zahlreiche schöne Beispiele da-
für, wie wir Tieren helfen können.
Dozent: Thomas Giesinger, BUND-Naturschutz-Fachmann
Anmeldeschluss: 06.02.2025
Anmeldung erforderlich! Telefonisch unter 07243/101-499 
oder per E-Mail an vhs@ettlingen.de / Zahlung an der Abend-
kasse!

W-251-S-0506 Spanisch C1 - Curso de conversación
(Luz Helena Gottschlich)
12 Abende, 18.02.2025 – 27.05.2025, Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 119,00 €
Unterrichtsmaterial wird im Kurs bekannt gegeben.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien:
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

 
 Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Nach dem Konzert ist vor dem Konzert –
Jazz vom Feinsten im März

Samstag, 15.03.2025 - 19:30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Trio Tirantes – „programma italiano“
Publikumslieblinge der Badischen Staatskapelle präsentieren 
sich einmal ganz anders: „Trio Tirantes“
Xiaoyin Feng (Bass), Marco Dalbon (Schlagzeug) und Johan-
nes Willig (Klavier) bilden seit 2017 das „Trio Tirantes“. Na-
mentlich dazu verpflichtet, bei jedem Auftritt Hosenträger an-
zulegen, frönen die drei Musiker neben ihrer Tätigkeit in und mit 
der Badischen Staatskapelle der Leidenschaft für Jazzmusik 
aller Art.

Der Bandleader Johannes Willig (stellvertretender Generalmu-
sikdirektor der Badischen Staatskapelle) verspricht: „Wir, das 
Trio Tirantes, werden ein abwechslungsreiches Programm aus 
italienischen Liedern in eigenen Arrangements, Jazzstandards 
und eigenen Stücken spielen. Natürlich können wir unsere „mu-
sikalische Herkunft“ nicht verbergen, sind wir doch meist im Or-
chestergraben zu finden. Und so darf der ein oder andere Bezug 
zu italienischer Oper nicht fehlen. Aber auch Titel wie „Azzurro“ 
oder der reichhaltige Schatz italienischer Filmmusikkomponisten 
laden uns zum Improvisieren ein. Seien Sie gespannt“
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €
Bei dieser Veranstaltung erhalten auch die Mitglieder der „Gesell-
schaft der Freunde des Badischen Staatstheaters“ den vergüns-
tigten Mitglieder-Ticketpreis. Die Mitglieder beider Vereine sind 
anschließend zu einem kleinen Umtrunk eingeladen. 

„programma italiano“ mit Trio Tirantes, dem Jazztrio der 
Badischen Staatskapelle Foto: Désirée Fuchs

***
Samstag, 03.05.2025 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„la dolce vita!?“ mit Lorenzo de Cunzo und Tarek El Barbari
Fine Italian Music - Neapolitanische Lieder und Serenaden - 
Frühjahrskonzert mit italienischem Ausklang im schönen Hof des 
Kulturtreff
Eintritt frei - Spenden erbeten - reservieren Sie sich Ihren Platz 
und/oder Ihre Pizza - mit Weinen vom Weinspiegel und Pizza 
von Familie de Luca

***
Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt 
der leidenschaftliche Entertainer Marc Marshall in die grenzen-
lose Welt der Musik.
Eintritt 35/38 € – Mitglieder 32/35 € – Studis 23/25 €

***
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn –  
Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Bekloppt sind immer nur die anderen, auch wenn der Cappuc-
cino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als 
sogenannte Normalität.
Eintritt 28 € – Mitglieder 25 € – Studis 18 €

***
Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844-1925)
Anlässlich des 100. Todestags: Werke, geprägt von der Klang-
welt des Fin de siècle in Paris. Sie verbinden die Emotion der 
Spätromantik mit der Fantasie einer künstlerischen Epoche im 
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Wandel. Daniel Kaiser, seit 2003 Organist an der Johanniskirche 
in Karlsruhe, begeistert ein breites Publikum mit überraschen-
den Konzertformaten.
Eintritt 15 € – Mitglieder 12 € – Studis 9 €

***
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Murza er-
leben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die Bauchsängerin 
wurde 2024 mit dem baden-württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fragen Sie für Ihr Ge-
schenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei LiteraDur 
Waldbronn oder der Geschäftsstelle (E-Mail an info@kultur-
ring-waldbronn.de).
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Information für die Mitglieder des Kulturrings:
Bestellungen „Karlsruhe Klassik“
Bitte bestellen Sie auch hier bis zum 20. Januar 2025 für die 
Konzerte ab 2025. Mehr Informationen auf der Homepage.

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Termine:
Samstag, 25. Januar, um 11 Uhr
- oben wie immer für die Kleinen eine Geschichte
-  unten für die Großen „Wie wir die Wildbienen in unseren Garten 

locken“

Samstag, 1. Februar
- um 11 Uhr für die Kleinen eine Geschichte
-  um 12 Uhr für die Großen „Wir sind eingeladen ins
 Röstwerk! - Wer kommt mit?“
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Anmeldung im Lesetreff oder per Telefon oder WhatsApp 
unter 0160 9032 3472.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
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Winterkonzert
Eine französisch-deutsche Gemeinschaftsproduktion präsen-
tieren der Chor der Musikschule Ettlingen „Viva Canto“, der el-
sässische Choeur Éphémère Franco-Allemand Haguenau und 
die Akkordeonakademie Haguenau am 1.2.25 um 19 Uhr in der 
Kirche St. Dionysius Ettlingenweier. Im Mittelpunkt stehen Teile 
aus der „Petite Messe Solennelle“ von Gioacchino Rossini, hier 
in einem selten zu hörenden Arrangement für Chor, Klavier und 
Akkordeon. Viva Canto zeigt außerdem sein Können mit zeitge-
nössischer und romantischer A-cappella-Literatur. Ergänzt wird 
das abwechslungsreiche Programm durch Musik für Akkorden-
Orchester. Solistin ist Regina Grönegreß (Alt), die Leitung haben 
Mercedes Guerrero und Raymond Keith.
Der Eintritt ist frei.
Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefo-
nisch (07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) 
zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Anmeldung der künftigen Schulanfänger 2025
Die Anmeldungen der Schulanfänger finden dieses Jahr am 
Mittwoch und Donnerstag, 12. und 13.02.2025, im Sekretariat 
der Anne-Frank-Schule statt.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30.06.2025 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben.
Hierzu sind bereits alle Informationen in einem Schreiben an die 
betreffenden Eltern gesendet worden. Falls Sie Ihr Kind bei uns 
anmelden möchten und noch nicht direkt von uns angeschrie-
ben wurden, bitten wir Sie, sich schnellstmöglich unter 07243/ 
69603 mit uns in Verbindung zu setzen. Herzlichen Dank!

Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2025 der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an un-
serer Schule am

Mittwoch, 12. März 2025 und Donnerstag, 13. März 2025
statt.

Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persön-
lichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns per E-Mail unter sekretariat@rs-karlsbad.de.
Sie erhalten dann von uns einen Link, welcher Sie direkt zum 
Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie sich ein Zeit-
fenster für die persönliche Anmeldung aus und reservieren sich 
einen Termin. Des Weiteren erhalten Sie Informationen für die 
weitere Vorgehensweise. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5 zum 
Schuljahr 2025/2026
Zur Anmeldung an unserer Schule können Sie als Eltern Ihr Kind 
online registrieren. Den Link dazu mit entsprechenden Erläute-
rungen finden Sie auf unserer Homepage „www.gym-karlsbad.
de“. Die vorliegende Registrierung wird als Anmeldung gültig, 
sobald Sie uns das unterschriebene Anmeldeformular, das Sie 
im Anschluss an Ihre Registrierung per Post von uns erhalten, 
zusammen mit den unten aufgeführten Unterlagen zurück-
geschickt haben. Die Online-Registrierung ist von Montag, 
13.01.2025 bis einschließlich Sonntag, 09.03.2025 möglich.
Notwendige Unterlagen aus dem Formularsatz der Grundschul-
empfehlung im Original:
• Blatt 3 „Nachweis des Besuchs der Klasse 4“
• Blatt 1 „Rückmeldung für den weiteren Bildungsweg“
(oder Blatt 2 „Empfehlung der Klassenkonferenz“ oder Ergeb-
nisnachweis „Kompass 4“ oder Ergebnis des Potenzialtests)
Unterlagen in Kopie (unbeglaubigt):
• Identitätsnachweis des Kindes; z. B. Geburtsurkunde (Fa-

milienstammbuch), Reisepass oder ein anderes amtliches 
Dokument.

• Nachweis der Masernschutzimpfung
• Ggf. besondere Regelungen zum Sorgerecht (z. B. Gerichts-

entscheide), falls es bei Ihnen Besonderheiten zur Sorge-
rechtsregelung gibt.

Weiterhin haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Kind zu folgenden 
Zeiten in Präsenz anzu melden:
Mo, 10.03. Di, 11.03.: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi, 12.03.2025: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 14.30 Uhr
Do, 13.03.2025 08.00 – 11.25 Uhr
Wir benötigen zur Anmeldung in Präsenz ebenfalls die oben 
genannten Unterlagen. Es genügt die Anwesenheit eines Erzie-
hungsberechtigten.

Informationsnachmittag am Gymnasium Karlsbad
am Do, 20.02.2025 um 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen!
Wir laden herzlich zu unserem Informationsnachmittag ein, an 
dem wir unser Gymnasium und unser schulisches Angebot vor-
stellen möchten. Nach einem einstimmenden Beginn auf dem 
„Marktplatz“ im Foyer unserer Schule erfolgt um 16:30 Uhr eine 
Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. Im Anschluss gibt es 
für die Kinder ein buntes Programm im Schulhaus und parallel 
stellen wir den Eltern in der Aula unser Konzept für den Start am 
Gymnasium vor. Anschließend kommen alle im Foyer des Gym-
nasiums wieder zusammen und es besteht die Möglichkeit zum 
individuellen Gespräch mit uns.

Kindergarten
St. Bernhard

Neues vom Förderverein
Im Zuge der Jahreshauptversammlung konnte der Förderver-
ein umfangreiche Neuanschaffungen im Wert von ca. 2000 EUR 
für den Kindergarten bewilligen. Zahlreiche Puzzles, Brettspiele 
und Puppeneckenzubehör konnten so erneuert werden. Für den 
Außenbereich werden u. a. ein Weidenhäuschen und ein Holz-
pferd beschafft. Wir vom Förderverein möchten uns ganz herz-
lich bei allen Mitgliedern, Unterstützern und Kuchenbäckern be-
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danken, die dies ermöglichten. Die weitere Jahresplanung 2025 
beinhaltet neben einem Besuch von einem kleinen Hühnervolk 
im Kindergarten und Vorschulaktivitäten auch wieder einen Ku-
chenverkauf beim Etzenroter Dorffest (Juli 19.-20.07.2025). Bitte 
gerne vormerken.
Wir suchen nach neuen Mitgliedern. Wenn auch Sie den Kinder-
garten St. Bernhard in Etzenrot mit 10 EUR für eine einjährige 
Mitgliedschaft unterstützen möchten, dann melden Sie sich ein-
fach kurz hier:
foeve-kiga-etzenrot@web.de
Wir freuen uns auf Sie

Partnerschaften

Stammtisch
Der nächste Stammtisch findet nicht wie angekündigt am 23. 
Januar sondern am 30. Januar statt.
Wir starten um 19 Uhr im Hotel-Restaurant Krone. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Wer seine gebrannten Schälchen noch nicht abholen konnte, 
kann diese beim Stammtisch nachholen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen 
Gutes, die euch hassen! Segnet die, die euch verfluchen; 
betet für die, die euch beschimpfen! Monatsspruch Januar, 
Lukas 6,27-28

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 26. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit festlicher Musik an-
lässlich des 50jährigen Chorleiter -Jubiläums von Herrn Detmar 
Tetzlaff.
Im Anschluss Kirchenkaffee
Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen wer-
den im Reich Gottes. (Lukas 13,29)

Sonntag, 2. Februar, Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Neues Netzwerk Frauenarbeit im Kirchenbezirk Karlsruhe-
Land
Die Frauenarbeit im Bezirk Karlsruhe-Land möchte ein neues 
Netzwerk aufbauen. Dafür sind eine bis zwei Frauen, ehrenamt-
lich oder hauptamtlich, pro Region eingeladen, an einem ers-
ten online-Treffen am 20.03.2025 um 18:30 Uhr teilzunehmen. 
Der Austausch zu einer neuen Gestaltung der Frauenarbeit wird 
unter der Begleitung von Frau Coors aus dem EOK und Frau 
Benoit aus unserem Bezirk stattfinden.

Anmeldungen für das Online-Treffen sollen an Frau Benoit ge-
schickt werden, damit sie die Einladung schicken kann:
gundula-benoit@gmx.de
So können die Frauen auch aktiv am Ekiba 32 Prozess teilneh-
men.

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen,
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trau-
ungen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin 
Ulrike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778;
ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an 
Herrn Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 – 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79

Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Vorschau: Goldenes Prag – Kultur- und Erlebnisreise vom 
24. bis 28. September 2025 mit Hirschreisen Karlsruhe
Im Herbst bieten wir Ihnen eine interessante Bus-Städtereise in 
die tschechische Hauptstadt an. Unter Leitung der bewährten 
Hirschreiseleiterin Pavla Kobylková erkunden wir drei Tage lang 
das goldene Prag mit seinen vielen kulturhistorischen Facetten. 
Auch ein Abend im bekannten Schwarzen Theater steht auf dem 
Programm.
Auf dem Hinweg haben wir einen Besuch in der Heimat von 
Markgräfin Sibylla Augusta im nordböhmischen Schlackenwerth 
eingeplant, auf der Rückreise machen wir im berühmten Bade-
ort Karlsbad Station.
Unser komfortables Hotel, das ****Sterne Hotel Holiday Inn 
Prag liegt im 4. Bezirk, unweit von Burg Vyšehrad, von dort er-
reicht man schnell den Wenzelsplatz und weitere Sehenswür-
digkeiten.
Teilnehmerzahl: max. 36 Personen
Reisepreis: 904 € für HP im Doppelzimmer bei 31 TN, 844 € im 
DZ bei 36 TN
EZ-Zuschlag: 200 €
Im Reisepreis ist der Hirsch-Reiseschutz und die Eintrittskarte 
für das Schwarze Theater enthalten.
In Kürze erscheint eine ausführliche Ausschreibung mit allen De-
tailinformationen.
Info und Voranmeldung:
Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47;
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42;
u.seifert@kkwk.de
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Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00;
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa., 25.01.2025
18:30 Etzenrot Vorabendmesse

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 26.01.2025
10:00 Busenbach Hl. Messe mit Taufe von Evelyn Albrecht u. 
Karla Ober, Busenbach - anschl. Kirchencafé

Mo., 27.01.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 28.01.2025
16:00 Reichenbach Wortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi., 29.01.2025
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille

Do., 30.01.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH

Fr., 31.01.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:00 Ettlingen-Stadt Kirche St-Martin Aufeinander-zu-Got-
tesdienst - spirituell unterwegs in St. Martin
18:30 Etzenrot Hl. Messe mit Kerzensegnung

Sa., 01.02.2025
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Reichenbach Vorabendmesse mit Kerzensegnung und 
allgemeinem Blasiussegen

So., 02.02.2025 + Darstellung des Herrn
10:00 Langensteinbach Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
allgemeinem Blasiussegen, anschließend Begegnung
10:30 Spielberg Hl. Messe in rumänischer Sprache, byzant. 
Ritus
14:00 Etzenrot Taufe von Adriana Taormina, Reichenbach
18:00 Langensteinbach Stunde der Barmherzigkeit

Mantel im Pfarrzentrum Reichenbach vertauscht
Beim Seniorennachmittag am 12. Dezember 2024 wurde im 
Pfarrzentrum in Reichenbach ein Mantel vertauscht:
schwarzer Steppmantel mit pelzbesetzter Kapuze
Sollten Sie versehentlich mit dem falschen Kleidungsstück 
nach Hause gegangen sein, setzen Sie sich bitte mit dem 
Pfarrbüro in Reichenbach, Tel. 07243 652340,
reichenbach@kkwk.de, in Verbindung. Vielen Dank.

Konradsblatt –
Serienbeginn Vorstellung der Pfarreien „neu“
Liebe Gemeindemitglieder,
mit der Ausgabe 4/25 beginnt das Konradsblatt eine Serie, 
in der die künftigen 36 „neuen“ Pfarreien ausführlich vorge-
stellt werden. Begonnen wird mit unserer Pfarrei St. Martin 
Ettlingen. Damit Sie diese Informationen nachlesen können, 
stellt uns das Konradsblatt dankenswerterweise kostenlose 
Druckexemplare zur Verfügung. Diese liegen ab dem 24. Ja-
nuar in unseren Kirchen zur Mitnahme aus.

Auslage Haushaltsplan
Es wird bekanntgegeben, dass der Haushaltsplan der Römisch-
katholischen Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad für die Jah-
re 2024 und 2025 sowie der Jahresabschluss des letzten ab-
geschlossenen Rechnungsjahres zwei Wochen lang, und zwar 
in der Zeit vom 27. Januar bis 07. Februar, gem. § 17 KiStO, zu 
den Öffnungszeiten der Pfarrbüros zur Einsicht durch die Steu-
erpflichtigen aufliegt.

Einführung in das Kontemplative Gebet
Termin:
Sa., 25. Januar - 10.00 - 16.00 Uhr
Ort:
Spielberg, katholische Kirche
Herrenalber Str. 48
Anmeldung:
Dr. Ruth Fehling
r.fehling@kkwk.de
07243 6523-47
Tag der Stille und Achtsamkeit
Der Tag versteht sich als Einführung und Vertiefung in das kon-
templative Gebet und Leben. „Gott in allem finden …“ – So hat 
es Ignatius von Loyola ins Wort gebracht.

 
 Plakat: R. Fritz
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Angebot für Kinder und Jugendliche

 
Plakat: M. Bartberger

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Solidaritätsessen
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,
wir möchten Sie schon jetzt darüber informieren, dass am 
Sonntag, dem 16.03.2025, unser alljährliches Solidaritätsessen 
stattfindet. Beginnen werden wir mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst in der St. Wendelin-Kirche Reichenbach, in welchem 
wir unser Projekt vorstellen werden.
Im Anschluss daran findet das Solidaritätsessen im Pfarrzent-
rum statt. Hierzu möchten wir Sie bereits jetzt schon recht herz-
lich einladen.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.

Erstkommunion

Hl. Messen für Erstkommunionfamilien
So 26. Januar, 10 Uhr, St. Katharina Busenbach
Hl. Messe mit Taufe von zwei Erstkommunionkindern

WEG-Gemeinschaft der Eltern
Mi., 29. Januar, 20 Uhr, Pfarrzentrum Reichenbach
WEG-Gemeinschaft der Eltern - Teil 2: Die Eucharistiefeier

Ministranten SEWK

Ministranten Waldbronn present
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
Sonntag, 26. Januar, 16.00 Uhr
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail fabienne@k-axtmann.de
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- oder 
sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird gespielt, 
gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel gehört und 
alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst auch DU Ideen ein-
bringen, die wir dann nach Möglichkeit berücksichtigen!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Nicole Heller, 
Lukas Münch, Maria Rausch, Lilly Reiser

Meditatives Tanzen

Meditatives Tanzen im Winter
Do., 06. Februar, 20.00 Uhr
Pfr. Benz-Haus Langensteinbach
Der Winter hat viele Facetten: Er kann eiskalt und sonnig sein. 
Er kann aber auch zuuu warm sein, nass und windig. Lasst uns 
versuchen, all diese Aspekte mit dem, was dazugehört, in Medi-
tation und Bewegung auszudrücken.
Jede(r) ist willkommen, wir freuen uns.
Kontakt: Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de, 07202 7827

Kirchliche Seniorenarbeit
Der Seniorennachmittag am Donnerstag, 30. Januar, muss lei-
der entfallen.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Kinderfasching am 16.02.2025 – AUSVERKAUFT!

 
 Plakat: Kolping Reichenbach

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?

GRÜN

ORANGE

ROT
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Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach

Kartenvorverkauf 
ab dem 01. Februar bei 

Elektro-Dreher 
(Adolf-Kolping-Str. 18, Reichenbach 

oder an der Abendkasse)

AUF  DEM JAHRMARKT IST  WAS LOS,
die Stimmung bei der  

Frauenfasenacht rießengroß!

Frauenfasenacht 
St. Wendelin Reichenbach

Pfarrzentrum St. Wendelin, Busenbacherstraße 6, 
76337 Waldbronn 

MITTWOCH, 19.02.25

JEWEILS BEGINN: 19:11 UHR, EINLASS: 18:33 UHR

MITTWOCH, 26.02.25

Eintritt
12€

FÜR ALLE
NUR FÜR FRAUEN

Kartenvorverkauf
ab dem 01. Februar bei

Elektro-Dreher
(Adolf-Kolping-Str. 18, Reichenbach

oder an der Abendkasse)

Frauenfasenacht
St. Wendelin Reichenbach

Pfarrzentrum St. Wendelin, Busenbacherstraße 6,
76337 Waldbronn

AAUUFF DDEEMM JJAAHHRRMMAARRKKTT
ddiiee SSttiimmmmuunngg bb

rraauenffaasseennaacchhtt rr

IISSTT WWAASS LLOOSS,bbeeii ddeerr
iieeßßeenggrooßßß!!FFrr

MITTWOCH, 19.02.25

JEWEILS BEGINN: 19:11 UHR, EINLASS: 18:33 UHR

MITTWOCH, 26.02.25 FÜR ALLE
NUR FÜR FRAUENMITTWOCH, 19.02.25

MITTWOCH, 26.02.25

76337 Waldbronn76337 Waldbronn

Eintritt
12€12€

 
 Plakat: Frauengem. Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
24.01. Kino-KaOT: Alles steht Kopf
31.01. Kino-KaOT: Alles steht Kopf 2
07.02. geschlossen
14.02. Offener Treff
21.02. Kino-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach
Waldbronner Erzählcafe

 
 Plakat: M. B.

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, dem 26. Januar 2025, um 09:30 Uhr in den Ge-
meinden und am Mittwoch, dem 29. Januar 2025, in Langen-
steinbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm  
vom 23.01. - 29.01.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 
15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 
14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 
U14 Treff: Der große Preis
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kinder Treff: Der große Preis
18:30 - 21:00 Offener Treff

 
Kinder Treff:  
Der große Preis Grafik:  
 Jugendtreff Waldbronn

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Generalversammlung
Im Folgenden die Tagesordnung für die Generalversammlung 
des DRK-Ortsvereins Reichenbach. Die Generalversammlung 
findet statt am
03.02.2025 um 19:30 Uhr im Übungsraum des DRK Pforzhei-
mer Str. 35.

Tagesordnung:

Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
Totengedenken
Berichte des Vorstandes
des Schriftführers
des Kassiers
der Bereitschaft
der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstandes
Neuwahlen des 1. Vorstandes
des 2. Vorstandes
des Schriftführers
des Kassierers
der Beisitzer
Verschiedenes

Bitte beachten Sie, dass eventuell in dieser Zeit durch Bauarbei-
ten des Monmouthplatzes der Zugang nur zu Fuß von der Kro-
nenstr. möglich sein wird.
Ihr DRK-Ortsverein Reichenbach

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

324 Einsätze der Notfallhilfe Etzenrot 2024!
Letztes Jahr rückten unsere Helfer zu 324 Einsätzen aus.
Die Einsatzgebiete teilten sich wie folgt auf:
138 Reichenbach
124 Busenbach
37 Etzenrot
11 Neurod
14 Extern
Vielen Dank an unsere Helfer! Alle Einsätze waren rein ehren-
amtlich.

Wie finanziert sich die Notfallhilfe?
Die Notfallhilfe wird vollständig über Spenden finanziert (z.B. für 
Material- und Wartungskosten) und ist nur durch die ehrenamt-
liche Arbeit unserer Helfer*innen möglich. Der Ortsverein und die 
Helfer*innen bekommen kein Geld von Krankenkassen etc. für 
die gefahrenen Einsätze.
Wenn Sie uns und unsere Arbeit finanziell unterstützen wollen, 
hier unsere Bankverbindung:
DRK OV Etzenrot e.V.
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE78 6605 0101 0108 2952 88
BIC: KARSDE66XXX
Wir nehmen auch sehr gerne Spenden über unser Paypalkonto 
http://paypal.me/drkovetzenrot entgegen.
Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle bisherigen Spender*in-
nen!
Ihr habt Interesse an unserer Arbeit und wollt selbst aktiv werden? 
Dann meldet euch einfach unter: vorstand@drk-etzenrot.de.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Skitag am Feldberg
Am Samstag, dem 12.01.25, trafen sich 11 motivierte Skifah-
rer schon um 6:15 Uhr am Freibad, um gemeinsam zu einem 
schönen Skitag aufzubrechen. Bei vielversprechender Wetter-
vorhersage ging es mit vollgepacktem Bus und viel guter Laune 
Richtung Feldberg. Gegen 10 Uhr trafen sich nach langer Auto-
fahrt und dem Anziehen der Ski endlich alle zur ersten Abfahrt 
auf der Piste. Bei frischen – 6 Grad war der Schnee zwar etwas 
eisig, aber trotzdem gut fahrbar.
Alle wollten bis zur letzten Minute fahren, daher waren die Ski-
fahrer erst gegen 19.30 Uhr wieder zu Hause. Alle hatten sehr 
viel Spaß und freuen sich schon auf das nächste Mal.

 
 Foto: DLRG Waldbronn

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

--- Neue Gruppe ---
Ab dem neuen Jahr wird es eine neue Meute für die dritte und 
vierte Klasse geben. Ihr habt auch Interesse? Schaut doch auf 
unserer Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Winterlager
Dieses Jahr verweilten wir bei unseren Freunden vom Stamm 
Greif in Bruchsal. Die Tage wurden mit allerlei Werkgilden und 
sportlichen Aktivitäten gefüllt. Dabei wurden Mühle-Spiele ge-
baut, Liederbücher mit Leder oder Kohtenplanen eingebunden 
und Mister X durch Bruchsal gejagt. Die restliche Zeit wurde für 
den Singewettstreit geübt, der am letzten Abend stattfand. Da-
bei gewann die Sippe Vela mit den Liedern „Nach Westen“ und 
„We will rock you“ und darf sich über eine Urkunde und einen 
Kinobesuch freuen.

Jahresbeitrag 2025
Wie zu Beginn jeden Jahres wird jetzt unser Beitrag fürs Jahr 
2025 fällig.
Daher bitten wir um Überweisung von 40 Euro pro Kind (ab dem 
dritten Kind nur noch 10 Euro) auf unser Konto:
Pfadfinderbund Antares, IBAN DE96 6605 0101 0001 1249 99 
bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, BIC KARSDE66XXX
Bitte bei der Überweisung auch den Namen des Kindes sowie 
der jeweiligen Gruppe mit angeben. Vielen Dank!

Unsere Gruppen
3.-4. Klasse NEU: Elmar Neumeister 0176/43667549
5.-6. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
7.-8- Klasse Lupus: Lennart Keller, 0152/55125881
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Lennart Keller 0152/55125881
Homepage: http://pb-antares.de/
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Aktuelle Termine
Neuer Orientierungskurs, noch Plätze frei 25./26. Januar 2025
Nächtes Trauercafe am 07. Februar 2025
Kursbeginn unserer Kooperation mit Seelensport am 12. Fe-
bruar 2025
Benefiveranstaltung „ Martin Luther „ am 23. Februar 2025
Alle genauen. Termininformationen auf unserer Homepage : 
www.hospizverein-kmw.de

 
 Plakat: Hospizverein KMW e.V.

VdK Waldbronn

Ausflug 2025
5 Tage Sommertraum in Seiffen vom 8.7. – 12.7.2025
Inklusivleistungen:
• Fahrt im modernen Reisebus
• 1x Begrüßungstrunk im Hotel
• 4x Übernachtung in Komfortzimmern im „Landhotel zu Hei-

delberg“ in Seiffen
• 4x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 4x Abendessen 3-Gang-Menü im Hotel
• Alle Ausflüge, Schifffahrt, Fahrgelder und Reiseleitung
• Musikalischer Abend
Preis pro Person:
für Mitglieder: 400 € im Doppelzimmer, 480 € im Einzelzimmer
für Nichtmitglieder: 420 € im Doppelzimmer, 500 € im Einzel-
zimmer
Vorauszahlung p.P. 150 € bis zum 20.2.2025
auf das Konto VdK Waldbronn bei der Volksbank:
IBAN: DE50 6609 1200 0010 8706 07
Verwendungszweck: Ausflug VdK 2025

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Essbare Exoten
Einfach mal ausprobieren
Haben Sie schon mit der Anbauplanung für 2025 begonnen und 
Lust auf etwas Neues? Exotische Gemüsekulturen, die Sie eher 
aus der Feinkostabteilung kennen, warten darauf, entdeckt zu 
werden. Kiwano (Cucumis metuliferus) zum Beispiel, die vom An-
bau her der Gurke sehr ähnlich ist und deshalb nach Möglichkeit 
an einer Kletterhilfe aufgebunden werden sollte. Geschmacklich 
liegen die Früchte irgendwo zwischen Gurke, Limone und Bana-
ne. Oder Pepino (Solanum muricatum), auch Birnenmelone ge-
nannt, die sich gut im Topf oder in einer Ampel anbauen lässt. 
Ihr Name verrät bereit ihren Geschmack nach einer Mischung 
aus Birne und Melone. Als drittes Beispiel sei der Hörnchen-
kürbis (Cyclanthera pedata) genannt, der auch als Inkagurke 
bekannt ist und als stark rankendes Gewächs eine Kletterhilfe 
benötigt. Sie erwartet dabei ein Geschmack, der sich zwischen 
Gurke und Zucchini ansiedelt. Diese Arten und weitere Exoten 
lassen sich hierzulande dank der Züchtung geeigneter Sorten 
und aufgrund der Klimaerwärmung immer besser kultivieren 
und zum Fruchten bringen. Ob eine Ernte wohlschmeckender 
Früchte gelingt, hängt sehr von den Standortbedingungen und 
der Witterung ab. Sehen Sie es als Experiment und probieren 
Sie es aus. Entscheidend ist es, die relativ kurze Vegetations-
zeit im Freiland voll auszunutzen und die Aussaat bereits auf der 
warmen Fensterbank selbst zu beginnen. Wenn kein Frost mehr 
droht, geht es raus an einen sonnigen und windgeschützten 
Platz im Garten, ein kleines Gewächshaus wäre natürlich ideal.

Arbeitsplaner
-  Wenn der Boden offen und nicht gefroren ist, können Sie 

Bodenproben nehmen und erhalten so wichtige Hinweise zu 
Nährstoffgehalten und pH-Wert.

-  Die Hochbeete sind wieder in Schuss zu bringen, wenn es die 
Witterung zulässt und keine Winterkulturen darin wachsen.

-  Nun die Anbauplanung bequem in der warmen Stube durch-
führen. Beachten Sie Fruchtwechsel und Fruchtfolge hinsicht-
lich Pflanzenschutz und Nährstoffbedürfnisse Ihrer Gemüse-
kulturen.

-  Planen Sie die Bepflanzung im Frühjahr. Im Gartencenter fin-
den Sie reichlich Auswahl an Saatgut. Bei Samen vom letzten 
Jahr eine Keimprobe machen.

-  Manchen Immergrünen wie Rhododendron setzt der häufige 
Wechsel von Wintersonne und folgenden Nachtfrösten zu. An 
sonnigen Standorten mit Gewebematten oder Fichtenzweigen 
- schattieren.

-  Kübelpflanzen und Knollen kontrollieren und feucht halten. Auf 
kühle Temperaturen achten, damit sie nicht austreiben.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Winterschnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein Etzenrot bietet am Samstag, 
den 8. Februar einen Winterschnittkurs an. Treffpunkt 14 Uhr 
bei der Wiesenfesthalle.
Im Vereinsgelände des OGV Ittersbach wird unser Fachwart An-
dreas Deininger am 22. Februar eine weiteren Schnittkurs an-
bieten. Beginn um 10 Uhr. Weitere Informationen folgen.

Jahreskurs zur Samengärtnerei
Der OGV Waldprechtsweier e. V. bietet in Zusammenarbeit mit 
Genbänkle e. V. einen 3-tägigen Kurs.
Am Ende des Kurses wird jeder Teilnehmer in der Lage sein, 
hochwertiges Saatgut der drei
Gemüsearten Tomate, Buschbohne, Salat, fachgerecht anzu-
bauen, dessen Saatgut zu ernten, zu
reinigen und zu lagern. Das erworbene Wissen ermöglicht den 
Teilnehmern, die Saatgutvermehrung auf beliebige Sorten dieser 
Arten anzuwenden.
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Termine: So., 16. Februar/ Sa., 21. Juni/ Sa., 6. September, 14 
– 17 Uhr (plus weitere Austauschtreffen) / Kosten pro Person: je 
Modul 25 € (Jahreskurs gesamt 75 €) plus 15 € Material (Saat-
gut, Erde ...).
Anmeldung und Infos über ogv-waldprechtsweier@web.de
Anmeldeschluss ist der 1. Februar.
Kontakt OGV Etzenrot e. V.:
vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com oder telefonisch unter 
07243 608807 (bitte auf den AB sprechen).

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

15. Glühweinparty der Züchter des Kleintierzuchtvereins 
„C573“ Busenbach e.V. am Freitag, 7. Februar, ab 16.00 Uhr
15. Glühweinparty der Züchter des Kleintierzuchtvereins 
„C573“ Busenbach e. V. am Freitag, 7. Februar, ab 16.00 Uhr
Nach den großartigen Erfolgen der Glühweinparty in den ver-
gangenen Jahren zu Gunsten vieler sozialer Einrichtungen, wer-
den unsere Züchter am 7. Februar auf unserem Vereinsgelände 
wieder eine Glühweinparty mit Lagerfeuer veranstalten.
Mit Glühwein, Gulaschsuppe und Bratwurst werden wir für ihr 
leibliches Wohl sorgen.
Den Preis bestimmen Sie mit Ihrer großzügigen Spende.
Der Erlös geht zugunsten des „ Mitraniketan Projekt der Bäcke-
rei Nussbaumer“.
Die Züchter des Kleintierzuchtvereins „C573“ Busenbach e. V. 
würden sich freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Einladung zu unserem Schlachtfest
Das noch junge Jahr beginnt traditionell mit einem unserer be-
liebten Feste.
Gern möchten wir zu unserem Schlachtfest in die Zuchtanlage 
Reichenbach einladen.
In unserem gemütlichen, beheizten Gastraum werden wir am 
25.01.2025 ab 11.00 wieder Köstlichkeiten aus dem Kessel, mit 
Sauerkraut anbieten. Ob Schlachtplatte, Wurstsuppe, oder Zar-
tes aus dem Kessel, es ist für JEDEN etwas dabei.
Ganz besonders freuen wir uns, Ihnen hochwertiges, regionales 
Fleisch und deftige Würstchen und Dosen vom Dexterhof an-
bieten zu können. Der Hof wird geführt von unseren Mitgliedern, 
der Familie Dill. Auf Euer Kommen freuen wir uns sehr.

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Kleintierzucht-
vereins C 524 Etzenrot e. V.
Am Freitag, dem 31. Januar 2025 um 19:30 Uhr findet im Ver-
einsheim bei der Wiesenfesthalle in Waldbronn-Etzenrot unsere 
diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte
- des 1. Vorsitzenden
- des Kassiers
- des Zuchtwartes Kaninchen
- des Zuchtwartes Geflügel
- der Kassenprüfer
4. Aussprache
5. Entlastung der Verwaltung
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Anträge
9.  Verschiedenes und Vorschau auf Aktivitäten und Veranstal-

tungen im Jahre 2025

Anträge können bis Donnerstag, 30. Januar 2025, schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Meinrad Ochs, Adolf-Litz-Str. 1, 76337 
Waldbronn-Etzenrot eingereicht werden.
Alle Mitglieder sind zu unserer diesjährigen Mitgliederversamm-
lung herzlich eingeladen.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Kartenvorverkauf für Prunksitzungen läuft
Im 150. Jubiläumsjahr des Vereins wird am 22. Februar und am 
01. März in zwei Prunksitzungen im Kurhaus wieder die tradi-
tionelle CONCORDIA Fastnacht gefeiert. Elferrat, Tanzgarden, 
Büttenredner und die Gesangsgruppen werden an zwei Aben-
den für mächtig Stimmung im Kurhaussaal sorgen und dem Pu-
blikum so richtig einheizen.
Sichern Sie sich bereits jetzt Ihre Eintrittskarte im Vorver-
kauf! Diese gibt es zum Preis von 14 € bei IMPULS Wald-
bronn in der Pforzheimer Str. 32.
Die CONCORDIA freut sich auf viele Besucher ihrer Veranstal-
tungen.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

www.mvlreichenbach.de

 
 Plakat: MV Lyra Reichenbach

Terminvorschau:
08. + 15.02.2025: Prunksitzung im Kurhaus (Karten erhältlich bei 
Elektro Dreher)
04.03.2025 Fasnachtsumzug in Waldbronn
15.03.2025 Generalversammlung
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Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Jazzworkshop in Staufen, Ankündigung Benefizkonzert 
im Soundcheck One, Faschingsumzug Karlsruhe, Bigband 
Summit, Jubiläum der Kunstgalerie Steuer in Worms
Vom 24.-26.01. begeben sich die Musiker der Marching Band 
für einen Jazzworkshop zur BDB Musikakademie nach Staufen. 
Unter Anleitung professioneller Dozenten (Peter Reiter, Johan-
nes Schaedlich, Rick Hannah) werden wir uns zum Thema Jazz 
und Improvisation weiterbilden. Die Marching Band spielt am 7. 
Februar um 20 Uhr zusammen mit der Band Müller & Friends 
ein Benefizkonzert zugunsten der Betroffenen des Brandes 
an Silvester auf dem Campingplatz. Karten dafür gibt es unter 
soundcheckone.de oder reservix.de. Am Faschingsdienstag 
nehmen wir wieder zusammen mit den Tänzern von Swing in 
Karlsruhe e. V. am dortigen Faschingsumzug teil. Der Bigband 
Summit Waldbronn erlebt dieses Jahr seine 3. Ausgabe: Am 
22./23. März spielen sage und schreibe 9 Bands im Kurhaus. 
Dieses Event zieht Kreise weit über die Region hinaus. Tickets 
dafür sind ab sofort erhältlich in unserem Webshop unter www.
marchingband-waldbronn.de/tickets/ Das Programm wird sehr 
abwechslungsreich und interessant, Details dazu folgen in Kür-
ze. Am 30. März um 11 Uhr spielt dann die Marching Band beim 
Jubiläumsfest der Kunsthandlung Steuer in Worms.

 
 Plakat: Wayne Beselt

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

TSV gewinnt Hallenturnier des SV Spielberg
Unsere 1. Mannschaft gewann am vergangenen Samstag et-
was überraschend das alljährliche Hallenturnier des SV Spiel-
berg und stellte mit Nils Musler dazu noch den Torschützen-
könig des Turniers.
Nach einer etwas holprig verlaufenen Vorrunde mit Siegen gegen 
Grünwettersbach und Mutschelbach, einem Remis gegen Knie-
lingen und einem 1:4 gegen Gastgeber SV Spielberg erreichte 
man als Gruppenzweiter das Halbfinale. Hier traf man auf den 
1. FC Birkenfeld, der zuvor stark aufgespielt hatte, doch unsere 
Mannschaft ließ nichts anbrennen und entschied die Partie mit 
2:0 für sich. Im Finale traf unsere Truppe dann erneut auf den 
Gastgeber, und dieses Mal drehte der TSV den Spieß um, denn 
nach einer Galavorstellung hieß es am Ende 4:0 für den TSV, der 
sich damit den Turniersieg sichern konnte.
Für die Seniorenteams beginnt nun die Vorbereitung auf die 
Rückrunde, wobei die 1. Mannschaft ihr erstes Testspiel am 
31.01. gegen den 1. FC Bruchsal bestreitet. Die 2. Mannschaft 
testet schon früher, sie trifft am kommenden Sonntag zuhause 
auf den FV Liedolsheim, Spielbeginn ist um 15.30 Uhr.
Junioren:
Die C-Junioren-Teams des TSV machten es am vergangenen 
Wochenende sehr spannend, doch am Ende haben es beide 
Mannschaften geschafft: Sie stehen in der Zwischenrunde der 
Hallenkreismeisterschaft, die am kommenden Samstag in Lie-
dolsheim ausgetragen wird, genauso wie die D1, die ebenfalls 
um den Endrundeneinzug spielen wird.

Die Spiele in Liedolsheim eröffnen die D-Junioren, wobei unsere 
Jungs ab 09.30 Uhr auf Kirchfeld, Ettlingen und Leopoldshafen 
treffen. Unsere C-Junioren sind ab 16 Uhr an der Reihe, wobei 
die C1 es mit Friedrichstal, dem KSV und der JSG Nordwestli-
che Hardt zu tun hat, die C1 trifft auf die beiden Teams aus Dur-
lach-Aue und Fortuna Kirchfeld. Alle Mannschaften haben das 
Ziel, einen der ersten beiden Plätze in ihrer Gruppe zu belegen, 
die zum Endrundeneinzug berechtigen. Die Hallenendrunde, für 
die sich schon unsere A- und B-Junioren mit je zwei Teams qua-
lifiziert haben, findet am 01./02.02. in Rintheim statt.
Die A2 nahm an einem Turnier in Untergrombach teil, schaffte 
es aber nicht ganz ins Halbfinale, die C1 testete erstmals im 
Freien und unterlag dem Oberligisten FC Nöttingen mit 0:3, die 
D1 bestritt ein Blitzturnier in Nöttingen, die Bambini waren beim 
Spielfest des SV Spielberg mit viel Eifer dabei.

Die nächsten Termine:

Samstag, 25.01.:
09.30 Uhr Hallenzwischenrunde D-Junioren in Liedolsheim
13.00 Uhr TSV B2 - SV Kuppenheim 2 (Testspiel)
15.00 Uhr TSV B1 - SV Kuppenheim 1 (Testspiel)
16.00 Uhr D-Junioren-Turnier in Grötzingen
16.00 Uhr Hallenzwischenrunde C-Junioren in Liedolsheim
16.30 Uhr E-Junioren-Turnier in Leopoldshafen

Sonntag, 26.01.:
11.00 Uhr TSV A2 - FC Lichtental (Testspiel)
13.00 Uhr TSV C2 - FC Friedrichstal (Testspiel)

FC Busenbach e.V.

Senioren
Nach zahlreichen Wochen des Füßehochlegens startete unsere 
erste Mannschaft am vergangenen Dienstag in die Vorbereitung 
zur Rückrunde der laufenden Spielzeit, an deren Ende hoffent-
lich das so sehr ersehnte Ziel der Kreisliga-Rückkehr steht. Den 
ersten Härtetest bestreitet die Mannschaft von Trainer Cem Öz-
türk dabei bereits am kommenden Samstag, wenn man auf dem 
guten Kunstrasengeläuf der Sportkameraden aus Etzenrot um 
17.30 Uhr auf den FV Fortuna Kirchfeld trifft.
Unsere ebenfalls sehr erfolgreiche „Zweite“, um ihren Trainer 
Mike Jäck, steigt in der kommenden Woche ebenfalls wieder 
ins Geschehen ein. Personelle Veränderungen hat es hüben wie 
drüben keine gegeben, sodass beide Trainer mit bewährtem 
Personal in die Vollen gehen können.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. und 2. Mannschaft:
Am heutigen Donnerstag startet unsere erste Mannschaft wie-
der in die Vorbereitung zur Rückrunde, in der man so gerne das 
große Ziel vom Aufstieg in die B-Klasse erreichen möchte. Bis 
dahin ist es aber noch ein langer und schwieriger Weg, eine 
gute Wintervorbereitung ist hierfür sicherlich eine ganz wichtige 
Grundlage.
Die ersten Testspiele stehen in der kommenden Woche auch be-
reits an. Am Dienstag (28. Januar) spielt man gegen die Landes-
liga A-Junioren des SV Langensteinbach um 19:15 Uhr, ehe es 
einige Tage später (Samstag, 1. Februar um 15 Uhr) gegen den 
FV Ettlingenweier ll geht.
Die zweite Mannschaft startet am 28. Januar in die Vorbereitung 
zur zweiten Saisonhälfte.

Frauen:
Ebenfalls ist unsere Frauenmannschaft wieder in die Wintervor-
bereitung gestartet. Bereits an diesem Samstag bestreitet die 
Mannschaft ihr erstes Vorbereitungsspiel. Um 15 Uhr geht es 
hier gegen den Verbandsligavertreter ATSV Mutschelbach auf 
eigenem Platz.

Alte Herren:
Unsere AH war am 11. Januar beim Hallenturnier des TSV 
Schöllbronn aktiv. In drei knappen und ausgeglichenen Vor-
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rundenspielen erzielte man ein Remis und zwei Niederlagen mit 
einem Tor Differenz, sodass es leider nichts mit dem Weiterkom-
men wurde. Am 25. Januar steht das nächste Hallenturnier an, 
dann ist man beim SV Hohenwettersbach mit dabei.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am Samstag von 14:30 bis 20:00 Uhr, am 
Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr, am Montag von 19:00 bis 
22:00 Uhr und am kommenden Dienstag von 19:00 bis 22:00 
Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Abt. Badminton

Hinrundenabschluss geglückt!
Auch im letzten Nachholspiel der Hinrunde gegen den BV Ra-
statt IV konnte sich unsere Mannschaft durch hart umkämpfte 
Spiele durchsetzen.
Das Spiel endete mit 5:3. Damit konnte man die Hinrunde auf 
dem dritten Tabellenplatz abschließen.
Gespielt haben: Luca Haist, Ralph Lamprecht, Anton Appich, 
Stephan Csernalabics, Manuel Schulz, und Benedict Koberger 
bei den Herren sowie Melanie Schober und Katharina Spitz bei 
den Damen.
Eine große Verschnaufpause vor der Rückrunde gibt es aller-
dings nicht.
Schon am kommenden Samstag, den 25.01.2025 stehen gleich 
zwei Topspiele in der Turnhalle der Anne-Frank Schule an.
15 Uhr TV Busenbach – Bspfr. Neusatz III (Tabellenplatz 2)
19 Uhr TV Busenbach – TV Mörsch (Tabellenplatz 1)
Training Erwachsene:
Dienstag & Donnerstag: 20 – 22 Uhr
Früh übt sich, deswegen bieten wir auch Kinder und Jugend-
training an:
Dienstag: 18:15 – 20 Uhr
Donnerstag: 19 – 20 Uhr
Wir sehen uns on court!

Abt. Tischtennis

Start nach der Winterpause ins Jahr 2025
Unsere Herren IV starteten vergangenen Mittwoch gegen den 
unangefochtenen Spitzenreiter der D-Klasse. Das Spiel ging 
mit 0:7 verloren. Martin Großmüller gelang es, einen Satz zu 
gewinnen. Es gab weitere enge Spiele und unsere Mannschaft 
wuchs zum Teil über sich hinaus. Unsere Mannschaft III startet 
am 24.01.25, 20.00 Uhr zur Rückrunde gegen Langensteinbach. 
Die Herren III wollen Revanche für die knappe 7:9 Niederlage in 
der Vorrunde. Bitte unterstützt unsere Mannschaft beim Heim-
spiel. Die Herren II spielen am 29.01.25 gegen die SG Beier-
theim/PS Karlsruhe in Busenbach. Die Herren I spielen am Frei-
tag, 31.01.25 in Büchig zum Rückrundenstart.
Jeweils Mittwoch ab 18.00 Uhr ist Schüler und Jugendtraining. 
Schnuppertraining jederzeit ohne Voranmeldung möglich. Wir 
freuen uns.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Fünfter Spieltag der Saison 2024/25
Die Erste kam gegen Ettlingen IV sehr gut aus den Startblö-
cken. Paul schnappte sich frühzeitig den Sieg an Brett sechs, 
der Berichterstatter tat es ihm wenig später am achten Brett 
gleich. Am ersten Spieltisch hatte sich Torsten zwei Mehrbauern 
erarbeitet, was seinen Gegner recht bald von der Aussichtslo-
sigkeit weiteren Tuns überzeugte und als Rolf am dritten Brett 
ebenfalls gewonnen hatte, schien ein Kantersieg möglich. Doch 
nun geriet die Antriebseinheit der Waldbronner Punktesammel-
maschine ins Stottern und nach zwei unüberhörbaren Fehlzün-
dungen wurde es beinahe noch einmal spannend. Dann jedoch 
lief unser Motörchen wieder rund und nachdem Ulrich und Ste-
fan ihre Spiele ungefährdet zum Remis geführt hatten, war der 
5:3 Erfolg in trockenen Tüchern.
Damit behaupten wir die knappe Tabellenführung vor dem SC 
ubu, der sich heute ebenfalls keine Blöße gab.
Mannschaft drei verbuchte gegen Team Ettlingen sechs eben-
falls einen doppelten Punktgewinn. Ein kurioses und für uns 
glückliches Remis durch Patt erreichte dabei Samir an Brett vier. 
Sehr stark spielten Niklas und Ben an den Brettern eins und drei 
und dank der Erfolge dieser beiden gewannen wir den Teamver-
gleich am Ende mit 2,5:1,5. Brett zwei ging an die Gastgeber.
Fünf Runden, fünf Punkte, Tabellenplatz fünf, eigentlich die rech-
te Zeit, um „Fünfe gerade sein zu lassen“, aber in der nächsten 
Runde bekommen wir es mit der achten Mannschaft des KSF 
zu tun.
Im Heimspiel der zweiten Mannschaft gegen die Schach-
freunde aus Graben-Neudorf entwickelte sich ein konzentrier-
ter Kampf der Kontrahenten, sodass auch nach zwei Stunden 
Spielzeit noch kein nennenswerter Vor- oder Nachteil zu sehen 
war. Thilo war es allerdings gelungen, peu à peu Druck aufzu-
bauen und seinen nach Wertungszahl überlegenen Gegner zu 
Fehlern bis zum unvermeidbaren Matt zu treiben und uns damit 
in Führung zu spielen.
Florian einigte sich mit seinem ebenfalls starken Gegner in fest-
gefahrener Stellung nach zweieinhalb Stunden Spieldauer auf 
Remis. Dann allerdings schlugen die Gäste an den hinteren bei-
den Brettern zurück und lagen plötzlich vorne.
Die Partien an den Brettern eins und zwei endeten erst nach 
vierstündigem Kampf. Clemens verwertete seinen Mehrbauern 
in überlegener Manier zum Sieg, während sich Werner am Spit-
zenbrett mit den schwarzen Steinen gegen einen routinierten 
1800er Spieler letztlich mit Remis zufriedengeben musste. Das 
3:3 reicht für die Verteidigung des dritten Tabellenrangs, aller-
dings sind uns die beiden führenden Mannschaften dadurch ein 
wenig enteilt.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Jahreshauptversammlung am 31. Januar
Erinnerung: Unsere schriftlich im Dezember angekündigte Jah-
reshauptversammlung findet statt am Freitag, 31. Januar 
2025 um 18:30 Uhr im Clubhaus des TSV Etzenrot (Adresse: 
Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn-Etzenrot).

 
 Logo: Burkhard

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht Kassier
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Verwaltung
5. Neuwahlen des Vorstands und eines Kassenprüfers
6. Verschiedenes
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Anträge zu Punkt 6 müssen spätestens am Freitag, 24. Ja-
nuar 2025 bei der Verwaltung in schriftlicher Form (z.B. E-Mail 
an info@flyingpetticoats-waldbronn.de) eingegangen sein.
Nur wer seine Stimme erhebt, wird auch gehört. Daher hoffen 
wir auf eine zahlreiche Teilnahme.
*** Aktuelle Tanzkurse & Events – siehe http://www.flyingpetti-
coats-waldbronn.de/ ***

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So, 02. Feb. - Wegewarte-Tour
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Wanderstrecke: Wanderheim – Wasserreservoir – Kapelle Maria 
Zuflucht – Alte Etzenroter Straße – „An der Kochmühle“ - Rück-
weg über Herz-Jesu-Kirche und Kurpark
Wegstrecke: 10,7 km, Wanderzeit 3 Std.
An- und Abstieg: 176 m / 171 m
Einkehr: im Restaurant „An der Kochmühle“ vorgesehen
Führung: Christoph Linemann, Markus Müller

Mitgliederversammlung
Fr., 7. Feb. Mitgliederversammlung
Treffpunkt: 18.00 Uhr, im Proberaum des Musikvereins Edelweiß 
Busenbach in der Talstraße hinter der Festhalle.
Die Tagesordnung steht im neuen Rundschreiben, das allen Mit-
gliedern bereits zugegangen ist. Sie wird an dieser Stelle später 
nochmals bekanntgegeben.

Ski-Abteilung

Wintersport-Abteilung
Skigymnastik
mittwochs 19:15 – 20:30 Uhr bzw. 20:30 – 21:45 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
Kosten: Erwachsene 3,-€, Ermäßigte 1,-€, Mitglieder frei
Ski- und Snowboardkurse im Kleinwalsertal
24.01. – 26.01.2025 sowie 14.02. – 16.02.2025
ab EUR 190 inkl. Fahrt, 2x HP, Kurs; zzgl. Skipass.
Jugend-Abteilung
Faschingsfreizeit in Les Portes du Soleil (F)
01.03.-08.03.2025
ab EUR 740 inkl. Fahrt, 7x VP, Skipass Portes du Soleil, Be-
treuung
Studis@RockThePistes in Les Portes du Soleil (F)
15.03.-22.03.2025
Ultimativer Pistenspaß mit täglichen Live-Konzerten auf der Piste
Für alle Teens und Twens ab 18 Jahren
Ausführliche Ausschreibungen für die Angebote und AGB auf 
unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Herzliche Einladung zu unserem Neujahrstreffen
für alle BUND-Mitglieder, Förderer und alle, die an unserer Arbeit 
interessiert sind,
am Freitag, den 24. Januar 2025, um 19.00 Uhr
im Pavillon Pfaffenrot, Karlsruher Str. 2 in 76359 Marxzell-
Pfaffenrot
Bei kleinen Snacks und Getränken freuen wir uns mit Ihnen auf 
einen Jahresrückblick, gemeinsamen Austausch und Impulse 
für das neue Jahr.
Der BUND ist seit 50 Jahren ein zentraler Akteur im Umwelt-
schutz – ein Verband zum Mitmachen, der Menschen vereint 
und dazu bewegt, gemeinsam aktiv zu werden. Und er ist Teil 
der größten, internationalen Umwelt- und Naturschutzbewe-
gung der Welt, Friends of the Earth.
Erfahren Sie an diesem Abend mehr darüber, wer wir sind und 
was wir in Waldbronn, Karlsbad und Marxzell tun. Wir möchten 
Sie an diesem Abend inspirieren, mitzugestalten und wichtige 
Schritte im Natur- und Umweltschutz weiterhin gemeinsam zu 
gehen.
Der BUND-Ortsverband Mittleres Albtal wünscht Ihnen alles 
Gute für das neue Jahr und freut sich auf viele bekannte und 
neue Gesichter beim Neujahrstreffen in Pfaffenrot.

Mehr Tiere in unseren Gärten
Dozent: Thomas Giesinger, BUND-Naturschutz-Fachmann,
Vortragsreihe des Projekts Artenvielfalt (Martina Schmidt-
Schüssler),
in Kooperation mit dem BUND-Ortsverband Mittleres Albtal
wann: Donnerstag, 13. Februar, 19:00 Uhr
wo: Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25a, 76337 Waldbronn, 
Reichenbach
Anmeldung bei der VHS Ettlingen erforderlich!
Anmeldeschluss: 06.02.2025!
Telefonisch unter 07243/101-499 oder per E-Mail an vhs@ett-
lingen.de
Veranstaltungsnummer: W-251-P-0300,
Entgelt: 5 EUR (zahlbar an der Abendkasse)
Die Bestände vieler Tiere sind im Rückgang begriffen. Vögel, 
Igel, Käfer oder Schmetterlinge sind bedroht und brauchen Hilfe. 
Wir können ihnen auf vielfältige Weise in unseren Gärten helfen. 
Die Fläche unserer Hausgärten, Parks und Grünanlagen ist grö-
ßer als die unserer Naturschutzgebiete. Viel Platz zum Handeln! 
Der Referent beschreibt, warum es wichtig ist, unsere Gärten 
anders zu gestalten und nennt zahlreiche schöne Beispiele da-
für, wie wir Tieren helfen können.

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt
Wildbienen in unsere Gärten locken
Kreatives Angebot für Kinder im Lesetreff Waldbronn
wann: Samstag, 25. Januar, um 11 Uhr
wo: Kinder- und Jugendbücherei LESETREFF Waldbronn, Stutt-
garter Str. 25, 76337 Waldbronn, Ortsteil: Reichenbach
Levin und Lina Ludat, ein junges und engagiertes Geschwister-
paar, setzen sich mit Leidenschaft für den Schutz von Wildbie-
nen ein. Sie haben erkannt, wie wichtig diese kleinen Bestäuber 
für die Natur sind und möchten ihr Wissen teilen. Besonders am 
Herzen liegt ihnen das Thema Nistmöglichkeiten für Wildbienen. 
Unter der Schirmherrschaft von Jane Goodall haben Sie eine ei-
gene Ortsgruppe „Roots & Shoots“ gegründet und teilen gerne 
ihre Erfahrung, wie man selbst tätig werden kann. Gemeinsam 
informieren sie über den Bau und die Pflege von Nisthilfen, um 
insbesondere die Kinder zu motivieren, ihre Gärten und Balkone 
bienenfreundlicher zu gestalten.
Mit Vorträgen und Aktionen bringen sie das Thema in die Öf-
fentlichkeit und inspirieren viele zum Mitmachen. An diesem Tag 
könnt ihr lernen, mit welchen Materialien man einfache Nisthilfen 
baut und dies auch ausprobieren. Lina wird zum Thema noch 
etwas vorlesen.
Anmeldung erforderlich, die Gruppenstärke ist auf max. 12 Kin-
der begrenzt! info@lesetreff-waldbronn.de
Kleiner Steckbrief: Gehörnte Mauerbiene
Das mit 12-16 mm deutlich größere Weibchen verfügt zusätzlich 
über die namensgebenden zwei „Hörner“ am Kopfschild. Männ-
chen sind etwas kleiner als die Weibchen und haben eine weiße 
Gesichtsbehaarung. Da die Art ab März, sogar auch im Februar 
aktiv wird und so früh im Jahr schon milde Temperaturen be-
nötigt, ist sie in Deutschland hauptsächlich im Siedlungsbereich 
anzutreffen. Hier findet sie außerdem ein breites Angebot an 
frühblühender Vegetation.
Ihre Nester legt sie in vorhandenen Hohlräumen an. Sie ist nicht 
wählerisch, sondern nutzt eine Vielzahl verschiedener Hohlräu-
me. Bevorzugt werden großflächige Strukturen, wie z. B. Haus-
wände, Mauern u.ä.
Die Gehörnte Mauerbiene ist eine der bekanntesten Arten, die 
sich an den entsprechenden Nisthilfen in der Stadt und im Gar-
ten beobachten lässt. Die Gehörnte und die Rote Mauerbiene 
werden zudem vermehrt zur gezielten Bestäubung im Obstbau 
eingesetzt. Sie fühlen sich auch auf alten Streuobstwiesen wohl, 
wo sie gerne in Fraßgängen im Totholz nisten.
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, Tel. 0157 31332170
E-Mail: martina.schuessler@bund.net
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 -
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und auf Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Dr. Helge Braun MdB und Nicolas Zippelius MdB  
in Waldbronn
Bei einer CDU-Veranstaltung 
im Kulturtreff Waldbronn war 
Prof. Dr. Helge Braun MdB 
zu Gast. Nicolas Zippelius, 
der Bundestagsabgeordnete 
für den Wahlkreis Karlsruhe-
Land, hatte den prominenten 
Politiker eingeladen. Braun 
referierte als Vorsitzender des 
Haushaltsausschusses und 
ehem. Bundesminister und 
Chef des Bundeskanzleram-
tes mit vielfältiger Erfahrung 
aus seiner 22-jährigen politi-
schen Arbeit. Zuvor begrüßte der Vorsitzende der CDU Wald-
bronn Roland Bächlein Redner und Gäste und Bürgermeister 
Christian Stalf stellte in seinem Willkommensgruß die Gemein-
de Waldbronn vor. Nicolas Zippelius dankte in seinen einlei-
tenden Worten für das Interesse der zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher am Thema „Wie investieren wir in der Zukunft 
in Zeiten knapper Kassen“.
Helge Braun stellte fest, wir leben in einer schwierigen Zeit. Was 
ihn aber als Politiker an Deutschland immer wieder fasziniert 
habe: „Wenn wir spüren, dass unser Wohlstand in Gefahr gerät, 
sind wir ein reformfähiges Land.“ In einer Krise sei es wichtig, 
dass Deutschland wieder auf einen guten Pfad komme. Das er-
fordere Mut und Veränderungen. Als wichtige Weichenstellun-
gen nannte er die Rahmenbedingungen für Unternehmen, damit 
sie sich zum Standort Deutschland bekennen. Deshalb forderte 
er „Vorfahrt für alles, was Beschäftigung schafft“, denn der 
„Haushalt lebt und atmet mit unserer Beschäftigungssitua-
tion“. Der Arbeitsmarkt müsse wieder aktiviert und Menschen 
direkt in Arbeit gebracht werden. Die ständig steigenden Sozial-
abgaben sieht Braun strukturell dramatisch an.
Zum Bürokratieabbau äußerte Braun eigene Erfahrungen als 
Staatsminister. Vorgänge zu entschlacken und wirksame Ver-
änderungen zu erzielen, sei eine „Sisyphusarbeit“ und brauche 
Zeit. Dabei dürfte Deutschland nicht am Prinzip der Einzelfall-
gerechtigkeit hängen bleiben. Und bei allem Tun gehe es um 
Generationengerechtigkeit. Zum Schluss seines spannenden 
Vortrags bekräftigte Braun „Politik ist kein Sprint, Politik ist ein 
Dauerlauf.“
Nach seinem Vortrag ging der Redner auf Fragen aus dem Pu-
blikum ein. Zur Gesundheit hatte er als Arzt viel zu sagen, aber 
auch zur Pflege. „Wenn die geburtenstarken Jahrgänge pflege-
bedürftig werden, brauchen wir 5 Millionen Pflegekräfte.“ Des-
halb müsse man die Jugend überzeugen, in Gesundheits- und 
Pflegeberufe zu gehen, oder man brauche Einwanderung. So-
ziale Berufe sollten eine Ausbildungsfinanzierung bekommen. 
Trotzdem werde es ein Fachkräfteproblem geben. In den Ge-
sundheitsberufen sei die Akademisierung nicht die Alternative 
zum Lehrberuf, sondern eine Ergänzung. Eine Krankenhaus-
Reform sieht Braun als erforderlich an, aber nicht so wie derzeit 
geplant.
Dem Klima- und Umweltschutz misst Braun als Christdemo-
krat zur Bewahrung der Schöpfung viel Bedeutung bei. Die 
Lösung sieht er in marktwirtschaftlichen Mechanismen und 
in der Technologieoffenheit. Angesprochen auf den Verteidi-
gungshaushalt, meinte er, das sei angesichts der hochfragilen 
geopolitischen Lage eine große Aufgabe der nächsten Regie-
rung.
Im Schlusswort bedankte sich Nicolas Zippelius bei Helge 
Braun für den fundierten Vortrag. Sein Besuch sei von un-
schätzbarem Wert. Dem schloss sich der Vorsitzende des CDU-
Gemeindeverbandes Roland Bächlein mit dem Dank für einen 
gelungenen Abend an.

 
Im Bild v. l.n. r. Nicolas Zippe-
lius MdB, Helge Braun MdB, 
CDU-Vors. Roland Bäch-
lein, Bürgermeister Christian 
Stalf. Foto: CDU

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Welche Chancen bietet die Wärmeplanung für Waldbronn 
und Karlsbad?

 
 Plakat: Mareike Inhoff

Diskussionsabend am Dienstag, 11. Februar, um 19:30 Uhr 
im Weinhaus Steppe, Neubrunnenschlag 18, 
76337 Waldbronn
Impulsvorträge:
Energiezentrale Waldbronn: Andreas Fritz, EnBW
Kommunale Wärmeplanung Waldbronn: 
Prof. Dr. Peter Radgen, Universität Stuttgart
Haben Sie schon was von der kommunalen Wärmeplanung ge-
hört? Vermutlich nicht, obwohl die kommunale Wärmeplanung 
eng mit dem Heizungsgesetz verzahnt ist. Die kommunale Wär-
meplanung dient dazu, dass Kommunen planen, in welchen 
Gebieten welche Heizungsoptionen besonders geeignet sind. 
Alle Kommunen in Deutschland sind verpflichtet, eine solche 
Wärmeplanung durchzuführen. Die Planungen für Waldbronn 
wurden am 18.10.2023 und in Karlsbad am 18.12.2024 im je-
weiligen Gemeinderat verabschiedet.
Die Energiezentrale beim Eistreff in Waldbronn zeigt, wie bei ei-
ner sinnvollen Planung alle Beteiligten von einer umweltfreund-
lichen Energieversorgung profitieren können.
Im Rahmen des Themenabends informieren wir Sie über die 
Wärmeplanung in Waldbronn (Schwerpunkt) und Karlsbad und 
welche Entwicklungsmöglichkeiten es für die Nahwärme gibt. 
Mit allen Interessierten wollen wir mögliche Ausbauoptionen der 
leitungsgebundenen Wärmeversorgung diskutieren und alle Fra-
gen rund um die Wärmeplanung beantworten.
Schicken Sie uns doch gerne vorab Ihre Fragen per E-Mail 
an vorstand@gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de.
Weitere Informationen:
Wärmeplanung Karlsbad: https://www.karlsbad.de/resources/
ecics_6274.pdf
Wärmeplanung Waldbronn: https://waldbronn.gremien.info/
vorlagen_details.php?vid=20230510100164
Informationen zur Wärmeplanung (Allgemein):
https://www.kww-halle.de/service/infothek/literatur-und-leitfaeden
Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn

SPD Waldbronn

Bundestagskandidat Assad Hussain beim Neujahrsempfang
Über die große Teilnahme an unserem Neujahrsempfang ver-
gangene Woche im Hirsch haben wir uns sehr gefreut. Immer 
wieder mussten noch Tische und Stühle für unsere lange Tafel 
im Etzenroter Gasthaus Hirsch herangeholt werden. Ein Grund 
war sicher auch das Kommen unseres Bundestagskandidaten 
Assad Hussein. Nach der Begrüßung und einem Jahresrückblick 
bzw. Ausblick auf die Jahre 2024 und 2025 durch unsere Vorsit-
zende Gabriele Bitter stellte sich Assad Hussain vor und gab ei-
nige Einblicke in das gerade verabschiedete Wahlprogramm der 
SPD. Auch eine anschließende Diskussion kam nicht zu kurz. 
Beeindruckt zeigten sich die Anwesenden über das umfangrei-
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che Fachwissen von Assad Hussain, der mit 23 Jahren bundes-
weit zu den jüngsten Kandidaten zählt. Durch sein Studium der 
Politikwissenschaften in Heidelberg, seine aktuelle Tätigkeit als 
Referent am Landtag und auch als Mitarbeiter im Bundestag hat 
er bereits vielfältige Erfahrungen gesammelt.

 
Assad Hussain mit Vorstandsmitgliedern der SPD-Wald-
bronn Foto: Assad Hussain

Kontakt:
SPD-Waldbronn, Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in 
Baden­Württemberg

Alle lokalen 
und regionalen 
News auf
www.nussbaum.de

DEIN ORT

 
Dein Ort – alle lokalen und regiona-
len News auf www.nussbaum.de
 Grafik: NUSSBAUM.de

Mit NUSSBAUM.de ent-
deckst du Baden-Württem-
berg neu und informierst 
dich über Aktuelles aus 
deiner Heimat. Von lokalen 
Ereignissen und Veranstal-
tungen über Ausflugsziele 
bis hin zu News aus den Rat-
häusern und Vereinen – auf 
NUSSBAUM.de findest du 
alles, was du wissen musst, 
um deinen Alltag optimal 
zu gestalten. Du erhältst alle 
Informationen aus deinem 
eigenen Wohnort, den um-
liegenden Ortschaften, der Region und ganz Baden-Württem-
berg auf einen Blick.

Dank der Personalisierung bekommst du direkt die Infos an die 
Hand, die dich auch wirklich interessieren. Inspirieren, Suchen, 
Filtern, Sortieren und Folgen – es gibt viele Wege, um an den rich-
tigen und gewünschten Inhalt zu gelangen. Zudem kannst du auf 
NUSSBAUM.de dein Blättle jederzeit und überall als E-Paper lesen. 
Die moderne Plattform gibt es als Website und App. Also, worauf 
wartest du noch? Entdecke deine Heimat neu auf NUSSBAUM.de!

 
NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in Baden-Württemberg
 Grafik: NUSSBAUM.de

Sparen und gewinnen mit dem Nussbaum Club

Abonnenten von Nussbaum Medien haben die Möglichkeit, den 
Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenfrei zu nutzen. 
Der Nussbaum Club bietet dir viele Vorteile: Du erhältst Zugang 
zu zahlreichen Coupons, attraktiven Gewinnspielen und anderen 
spannenden Aktionen. Das bedeutet mehr Sparen für noch mehr 
Freizeitaktivitäten mit der Familie, mehr Veranstaltungen, mehr 
Reiseabenteuer und mehr Genuss.
Als Highlight erscheint viermal im Jahr das exklusive Online-
Magazin Heimat entdecken mit interessanten Ausflugstipps, 
köstlichen Genießerthemen und großartigen Angeboten unse-
rer Partner. Mit der Nussbaum Club-App kannst du schnell und 
flexibel alle Coupons der Vorteilswelt einlösen. Ob Coupons, 
Gewinnspiele oder Artikel aus dem Magazin Heimat entdecken 
– hier ist für jeden etwas dabei! Mehr Infos findest du unter 
https://nussbaumclub.net/7500/.


